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Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannhein : . “

In der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2821 .

Abonnement :

70 Pfg . monatlich .
Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 42 pro Quartal .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .
Auswärtige „ „ 25 5

Telephon : Redaktion : Nr . 377 .

der Stadt Mannheim und Umgebung .

( III . Jahrgang . )
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

heimer Journt
Expedition : Nr . 218 . Druckerei : Nr . 341 .

Filiale : Nr . 815 .

( Mannheiner Volksblatt . ) Verantwortlich für Politk⸗
Dr . Baul Farmns ,

für den lokalen und prov . Theil :

2 i. . : Karl Apfel .
für Theater , Kunſt u. Feuilleton :

Eberhard Buchner ,
für den Inſeratentheil :

Karl Apfel ,
Rotationsdruck und Verlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
druückerei , ( Erſte Mannheimer

Typograph . Anſtalt . )
( Das „ Mannheimer Journal⸗
iſt Eigenthum des katholiſchen

Nr . 389 .

Politiſche Ueberſicht .
Mannheim , 23. Auguſt 190l“,

Beutſche Poſtlinie Shanghai⸗Tſingtau⸗Tientſin .
Aus Hamburg wird geſchrieben : Auf ihrer Anfang 1901

von der Firma Diederichſen , Jebſen und Co . übernommenen

deutſchen Poſtlinie zwiſchen Shanghai und Tſingtau ( Kiau⸗
iſchou), Cheefoo und Tongku ( Tientſin ) läßt die Hamburg⸗
Amerika⸗Linie 4 Dampfer verkehren . Der Poſtdampfer
„ Gouberneur Jäſchke “ fährt jeden Sonntag von Shanghai nach
Tſingtau , jeden Mittwoch von Tſingtau nach Shanghai ; die

übrigen drei Dampfer laufen nicht nach ganz beſtimmtem Fahr⸗
plan ,da mit Rückſicht auf die Zuſtände in den nordchineſtſchen
Gewäſſern mit Nebel , plötzlich einſetzenden heftigen Stürmen ,

niedrigen Waſſerſtänden auf den Barren vor den Fluß⸗
mündungen die Poſtbehörde ſchon vor der Uebernahme der Poſt⸗
linie durch die Hamburg⸗Amerika⸗Linie von Innehaltung eines

gang präziſen Fahrplans Abſtand genommen hatte . Doch
ſie auch ſo eine genügend häufige Verbindung auf ihrer

Strecke .

Die Zareureiſe in engliſcher Beleuchtung .

Man ſchreibt uns aus London unter dem 21 . :

Der große Jubel der Franzoſen über den bevorſtehenden
Beſuch des Zaxen Nikolaus in Frankreich erweckt hier in Eng⸗
land ein ſehr wenig harmoniſches Echo , und die ſo überraſchend
gekommene Anzeige von dieſem Kaiſerbeſuche , über den bisher
merkwürdiger Weiſe auch nicht die leiſeſten Gerüchte laut ge⸗

worden waren , gibt der engliſchen Preſſe eine willkommene Ver⸗

anlaffung, wieder einmal gründlich das Verhältniß der kon⸗

tinentalen Großmächte untereinander , ſowie die momenkanen

Beziehungen Großbritanniens zu ſeinen Rivalen auf dem Feſt⸗
lande bon allen Seiten zu beleuchten . Die offiziöſen Regie⸗
küngsblätter bemühen ſich in langen , ſalbungsvollen Leitartikeln
den Belpeis zu erbringen , daß die politiſche Wichtigkeit dieſes
neuen, für die Franzoſen ſo angenehmen Reſultates des franco⸗
ruſſiſchen Bundes England eigentlich ganz kalt laſſen könne
umd jedenfalls in keiner Hinſicht Veranlaſſung dazu gebe, daß
man ſich in Downingſtreet deshalb Kopfſchmerzen und Sorge

mache. Die Zeiten ſeien vorüber , wo ein Beſuch des Zaren in

Frankreich quaſi eine verſteckte Drohung gegen England oder

gegen den kontinentalen Dreibund bedeuten könne im Gegen⸗
theil , man müſſe in dieſer offiziellen Wiederauffriſchung der

Freundſchaft zwiſchen Rußland und Frankreich eine neue glück⸗
liche Gewähr für das europäiſche Gleichgewicht und den Welt⸗

frieden erblicken . In dieſer Tonart , die allerdings in den

Jingoblättern verſchiedentlich von einigen gehäſſigen Mißklängen

ſowie von ſcharfen Ausfällen gegen Rußland und Frankreich be⸗

gleitek iſt , ſind ſo ziemlich alle engliſchen Auslaſſungen über den

Zarenbeſuch gehalten , und zum Ueberfluß wird auch noch gleich⸗
ſam als Aequivalent das augenblickliche gute Verhältniß zwiſchen
England und Deutſchland ins Treffen geführt . Die Regie⸗

rungsorgane gefallen ſich ſogar darin , wie auf Kommando feſt⸗
zuſtellen , daß „ England und Deutſchland “ keine Veranlaſſung
haben , in der Reiſe des Zaren nach Frankreich irgend etwas
Anderes zu erblicken , als eine formelle Höflichkeitsviſite , womit

Rußland in der üblichen herablaſſenden Weiſe , ſicherlich nur

aus ſelbſtſüchtigen Gründen , die immer mehr oder weniger
finanzieller Natur ſind , dem liebestollen Frankreich wieder ein⸗
mal einen Gnadenbrocken hinwirft .

Freitag , 25 . Auguſt 1901 .

Die Reklamen⸗Zeile 60 „ 4 1 BI ſpt

Eel damme . : 6 , 2 Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Umgebung . 6 , 2 fümeſe Maanegee
[ Mittagblatt . )

Ein Juſtizmord in Südafrika .

Im „ Graaff Reinett Advertiſer “ vom 27 . März 1901 iſt
folgender Bericht erſchienen :

Hochverrath und Mord .

erſchoſſen .

Das über Jan Petrus und Sarel Ninaber und Jan
Andries Nieuwhoudt wegen Hochverraths und Mords in Ver⸗

bindung mit der Entgleiſung eines Güterzuges , wobei 5 Mann

in der Nähe von Taaiboſchſiding umkamen , verhängte Todesurtheil
wurde am 10 . d. in De Aar vollzogen und es wurden obengenannte
drei Männer bei Sonnenaufgang erſchoſſen . General⸗Major Settle

nahm die Parade der Truppen ab , und Major Drummond⸗Hay kom⸗

mandirte das Feuer . Alles verlief ruhig und der Tod trat ſofort ein .

Der Pfarrer der Holländiſch⸗Reformirten Gemeinde von Hannover
wurde ſofort nach Bekanntmachung des Urtheils herbeigerufen und

blieb den Verurtheilten bis zum Ende zur Seite . Auch die Ver⸗

wandten , welche die Verurtheilten zu ſehen wünſchten , wurden durch
Militär aus dem Diſtrikt herbeigebracht . Die anderen zwei Männer ,

welche ebenfalls an der That betheiligt waren , nämlich Her⸗
manus und Friedrich Nieuwhoudt , wurde je zu 5 Jahren

Zwangsarbeit verurtheilt .

Dazu veröffentlicht in demſelben Blatte Kommandant

Malan einen Bericht , woraus hervorgeht , daß er die Ent⸗

gleiſung des Zuges herbeiführte , ohne daß die fünf Verurkheil⸗
ten , Bewohuer der benachbarten Farm de Bad , auchnureine
Ahnung davon hatten . Der Bericht ſchließt :

Hieraus erſieht man deutlich , daß die fünf derurtheilten Per⸗

ſonen nichts mit der Entgleiſung des betreffen⸗
den Güterzuges zu thun hatten , und auch nichts

unternehmen konnten , um dieſelbe zu ver⸗

hindern .

Ich bin der Einzige , der die Verantwortung für die Entgleiſung
des Zuges und den dadurch verurſachten Verluſt an Menſchenleben

trägt , und die Verurtheilung dieſer fünf Männer iſt daher eine

ſchrejende Ungerechtigkeit .

Da es mir unter den augenblicklichen Umſtänden nicht wöglich

iſt , mich an die Britiſche Militär⸗Behörde zu wenden , wünſche ich

durch Veröffentlichung dieſer Vorgänge die britiſche Regie⸗
rung in die Lage zu verſetzen , davon Kenntniß zu nehmen und die

nöthigen Maßregeln zu treffen , um weiteren derartigen Ungerechtig⸗
keiten vorzubeugen .

Middelplaats , Diſtrikt Aberdeen , den 5. April 1901 .

( gez . ) W. Malan ,
Stellvertretender Kommandant .

Damit wird Herrn Chamberlain , der die kämpfenden Buren

für Banditen erklärte , ja ein hübſcher Vers ins Stammbuch
geſchrieben !

Drei Männer

Deutſches Reich .

X Karlsruhe , 22 . Auguſt . ( Dem Landtag ) wird

in der nächſten Tagung ein Geſetzentwurf betreffend die Fort⸗
ſetzung der Murgthalbahn von Weiſenbach bis an die württem⸗

bergiſche Landesgrenze ( Schönmünzach ) vorgelegt werden . —

Die Vertrauensmänner der Centrumspartei im Wahlbezirk
Durlach⸗Land haben am letzten Sonntag eine Beſprechung

gehabt . Der Beſchluß ſteht dem ultramontanen „Bruchſ . Bote “

zufolge ganz im Einklang mit der ſog . „ Wackerpolitik “ , d. h.
das Centrum wird , wie nicht anders zu erwarten , für den

Demokraten eintreten .

J Berlin , 22 . Aug . ( Für die Darſtellung der

Formendesöffentlichen Kredits ) in ihrer geſchicht⸗
lichen Entwickelung bis zum 19 . Jahrhundert hat die Fürſtlich
Jablonowski ' ſche Geſellſchaft einen Preis von 1000 Mark aus⸗

geſchrieben . Die anonym einzureichenden Bewerbungsſchriften
ſind in deutſcher , lateiniſcher oder franzöſiſcher Sprache zu ver⸗

faſſen , müſſen einſeitig geſchrieben und paginirt , ferner mit

einem Motto verſehen und von einem verſiegelten Umſchlag be⸗

gleitet ſein , welcher auf der Außenſeite das Motto der Arbeit

trägt , inwendig den Namen und Wohnort des Verfaſſers angibt .
Jede Bewerbungsſchrift muß auf dem Titelblatt die Angabe
einer Adreſſe enkhalten , an welche die Arbeit für den Fall , daß
ſie nicht preiswürdig befunden wird , zurückzuſenden iſt . Die

Zeit der Einſendung endet mit dem 30 . November 1904 und die

Zuſendung iſt an den derzeitigen Sekretär der Geſellſchaft , Prof .
Dr . Juſtus Hermann Lipſtus , Leipzig , zu richten . — Die ge⸗
krönten Preisſchriften bleiben Eigenthum der Geſellſchaft .

— GVerordnung gegen das Streikpoſten⸗
ſtehen . ) Die von der Amtshauptmannſchaft Dresden⸗Altſtadt
beim Glasmacherausſtand wegen des Streikpoſtenſtehens er⸗

laſſene Bekanntmachung hat nunmehr folgende Faſſung er⸗

halten :
Das ſogenannte Streikpoſtenſtehen bei Arbeitsausſtänden und

jede dem ähnliche Handlung , die dazu beſtimmt und geeignet iſt , Ar⸗

beitswillige von der Arbeit abzuhalten oder einzuſchüchtern , wird ,

ſoweit dadurch die öffentliche Ordnung und Sicherheit geſtört , auch

über die Kreiſe der Arbeitgeber und Arbeitnehmer hinaus das Publi⸗
kum beunruhigt und beläſtigt wird , hiermit noch ausdrücklich ver⸗

boten und , falls nicht reichsgeſetzliche oder landespolizeiliche Bor⸗

ſchriften einſchlagen , mit Geldſtrafe bis zu 150 M. oder mit Haft
bis zu 14 Tagen beſtraft werden .

Früher hieß es in der Verordnung ſtatt „ſoweit “ einfach
„ weil “ . Eine ſolche Faſſung war bekannklich durch Entſcheivung
des Reichsgerichts für ungeſetzlich erklärt worden .

— ( Die Tagesordnung ) für den Lübecker Parkei⸗

tag der Sozialdemokratſe lautet : Montag , den 28 . Sept .

und die folgenden Tage : 1. Geſchäftsbericht des Vorſtandes a ) Agi⸗

kation . Wahlen . Kaſſenbericht ( W. Pfannkuch und Geriſch ) ⸗

p) Preſſe , Literatur , Kolportageweſen . ( Geſchloſſene Sitzung . ) ( A⸗

Geriſch . ) 2. Bericht der Kontrollkommiſſion ( H. Mei ſter ) ⸗

3. Bericht über die parlamentariſche Thätigkeit ( G. Wur ) . 4

Maifeier ( Th . Metzner ) . 5. Die Wohnungsfrage ( A. Süd e⸗

kum ) . 6. Anträge zum Programm . 7. Sonſtige Anträge . 8.

Wahl des Vorſtandes und der Kontrollkommiſſion .

— ( Der Rücktritt des Fürſten zu Wie d )
von dem Präſidium des Deutſchen Flottenvereins und ſein

Ausſcheiden aus dem Geſammtvorſtande hängt mit den un⸗

liebſamen Erfahrungen zuſammen , welche der Fürſt während
der Dauer ſeines Amtes in finanzieller Beziehung machen mußte .
Es haben auch die damit verbundenen Aufregungen weſentlich

zur Erſchütterung ſeines Geſundheitszuſtandes beigetragen . Wie

die National⸗Zeitung hört , ſoll der geweſene Präſident einen

Betrag von über 180 000 Mark geopfert haben , um dem Flotten⸗
verein über die Folgen ſeiner ganz unverſtändlichen finanziellen

Gebahrung hinwegzuhelfen . ( In Sachen der oſtaſtatiſchen Nach⸗
richten⸗Expedition . ) Als vorausſichtlicher Nachfolger des

Fürſten zu Wied im Präſtdium des Flottenvereins wird Fürſt
Otto zu Salm⸗Horſtmar genannt .

In der Jabrik .
Erzählung von W . v . d. Mühle .

( Nachdruck verboten )

12 ( Fortſetzung . )

Einige Augenblicke ſpäter öffnete ſich die Thür zu Frau Hed⸗

wigs Zimmer und ihr Mann trat ein . Langſam und müde ließ er

ſich auf einen Stuhl ſinken und ſtützte den Kopf in die Hand . „ Es

iſt kein Zweifel mehr , ſagte er endlich tonlos , „ Georg iſt das Opfer
eines Raubmordes geworden . “

Die junge Frau ſchlug entſetzt die Hände zuſammen .
„ Aber wie iſt das möglich geweſen ? Wer hat denn gewußt ,

daß er eine größere Summe bei ſich führte , und warum hat Stengel
uns dies nicht gleich mitgetheilt ? “

„ Er ſelbſt iſt immer noch in dem Glauben , daß es ſich nur um
einen Unglücksfall gehandelt hat . Die Sache wird überhaupt immer
berworrener und dunkler . Du weißt , daß Stengel damals in Bezug
auf die von der braſilianiſchen Firma ausgeſtellten Wechſel tele⸗

graphirte : „ Wechſel abgegangen , Duplikate bringe ſelbſt . “ Die

Duplikate hat er heute allerdings in meine Hände gelegt , die Wechſel

ſind aber bisher noch nicht eingetroffen und hätten doch ſchon vor
rei Tagen hier ſein können . “

„ Aber Hans , die Poſt kann ſich verſpätet haben . “

„ Sie kann ſich verſpätet haben , es ſcheint mir aber nicht wahr⸗
ſcheinlich. Ich habe eben die letzten Zeitungen fämmtlich durch⸗
geſehen . Die fälligen Schiffe ſind alle angekommen mit Ausnahme
des Albatros , der iſt erſt einen Tag nach Georg ' s Tode abgegangen . “

» Hat Stengel die Wechſel denn noch am ſelben Tage ab⸗

geſandt ? “

„ Stengel hat es überhaupt nicht gethan , ſondern Georg ſelbſt .

Du tpeißt , ſie hatten ihre Abreiſe zum ſiebenten Juli feſtgeſetzt . Am
fünften früb iſt Stengel auf das Lauid gefahren , um ſich von Be⸗

kanttten zu berabſchieden ! Das Frühſtück har er noch mit Georg

auf der Terraſſe eines Hotels eingenommen . Dabetf hat Georg ge⸗

äußert , daß er ſich gleich nach Stengel ' s Fortgang auf die Poft be⸗

geben wollte , um einen Brief mit den Wechſeln einſchreiben zu laſſen .

Dieſelben waren ſo ausgeſtellt , daß er ſie ſowohl auf der Bank in

Porto Allegre , wie auch in Hamburg einlöſen konnte . Wahrſcheinlich

hat er gefürchtet , das Reiſegeld möchte ihm knapp werden . Du

kennſt jc Georg ' s Unporſichtigkeit . Trotz Stengel s Warnung hat er

ſich ganz laut über dieſe Dinge unterhalten , während es rings um

ſie herum von Fremden wimmelte . — Stengel iſt darauf fort⸗

gegangen und erſt ziemlich ſpät in der Nacht heimgekehrt . Am näch⸗

ſten Morgen hat er zu ſeiner großen Ueberraſchung erfahren , daß

Georg Nachts nicht in das Hotel zurückgekehrt ſei . Ihm ahnte ſofort

nichts Gutes , und nachdem er bis elf Uhr vergebens auf ein Lebens⸗

zeichen gewartet , begab er ſich zur Polizei . Bekanntlich geht die⸗

ſelbe drüben mit großer Gemüthlichkeit zu Werke , und es iſt daher

faſt ein Wunder , daß bereits gegen Abend die Nachricht eingetroffen

iſt , in einem Hoſpital läge ſeit der Nacht ein ſchwer verwundeter

junger Mann . Er wäre ohne Beſirmung , auch fehlten alle Legiti⸗

mationspapiere , doch ſei nach einigen Worten , die er im Fieber aus⸗

geſtoßen , zu ſchließen , daß er ein Deutſcher ſei .

Natürlich iſt Stengel ſofort in das Hoſpital gegangen und auch

vorgelaſſen worden . Er hat Georg ſogleich erkannt , doch iſt dieſer

befinnungslos geweſen . Natürlich hat er nur furze Zeit bleiben

dürfen und iſt darum am nächſten Morgen früh wieder hingegangen .

Da hat man ihn mit der Todesnachricht empfangen . Er hat dann

ſogleich an mich telegraphirt und , wie Du ja weißt , alle Schritte ge⸗

than , um die Auslieferung der Leiche zu erlangen . Des gelben

Fiebers wegen , das in der Stadt herrſchte , iſt aber eine ſolche Ver⸗

wirrung in den Hoſpitälern geweſen , daß man ihn von Pontius zu

Pilatus geſchickt und endlich ſein Geſuch ſchroff abgewieſen hat . “

Herr Paulſen ſtützte den Kopf in die Hand und verſank in

Schweigen . Seine kleine Frau ſtand auf , trat zu ihm und legte

ihren Kopf an feine Schulter .

„ Du haſt mir noch nicht geſagt , Hans , wie man Georg gefunden

hat , und warum Du glaubſt , daß ein Raubmord — ſie ſchauderke

zuſammen bei dem Wort — borliegt . “

„Verzeih ' , Hedwig , meine Gedanken ſind augenblicklich ſo ver⸗

wirrt , daß ich ſie erſt ſammeln muß . — Man hat Georg in der Nähe

des Hafens gefunden in einer Gegend , wo mächtige Kohlenlager

ſind . Da es gerade ein Sonntag war , iſt die Gegend recht menſchen⸗
leer geweſen . Uebrigens ſoll ſich dort immer viel Geſindel umher⸗

treiben , und es iſt mir nur räthſelhaft , was Georg an jenen Ort

gebracht hat . Die Straße liegt ziemlich hoch und fällt an der Seite

ſteil ab . Man hat angenommen , daß Georg , der den Platz nicht
kannte , in der Dunkelheit einen Fehltritt gethan hat und von der

Höhe herab auf das Pflaſter des Quais geſchmettert iſt . Wer weiß ,
wie lange er da gelegen haben mag . Erſt gegen Mitternacht hat

ein Hafenwächter , der vorüberging , ſein Stöhnen gehört und Hilfe

herbeigeholt . “
Wieder ſchaute Frau Hedwig ihren Mann ängftlich fragend an :

„ Aber kann es denn nicht wirklich ein Unglücksfall geweſen ſein ? “

„ Ich ſelbſt habe es ja Anfangs geglaubt . Aber ich weiß nicht

heute erwachte plötzlich ein ſolches Mißtrauen in mir , daß ich es

durchaus nicht überwinden kann . Uhr und Portemonnaie find in

der Taſche geweſen ; entweder iſt alſo der Mörder geſtört worden ,

oder es war ein ganz abgefeimter Burſche , der es nur auf die

Wechſel abgeſehen hatte . — Während Hanus Paulſen ſprach , hatte

ſeine Stimme einen ſeltſam monotonen Klang , als grühle er über

Phantaſten , die langſam und ſchattenhaft in ihm aufſtiegen und

denen er mühſam eine feſte Form zu geben verſuchte . Nach einer

Weile ſchaute er auf und zog den blonden Kopf ſeiner Frau an ſich .

„ Mein liebes Kind , nun quäle ich Dich noch mit meinen krau⸗

rigen Gedanken . Aber Du weißt ja , wenn mich einmal eine Idee

gepackt hat , dann komme ich nicht wieder los davon . Ich kaun es Htir
nicht denken , daß mein Bruder ſo leicht verunglücken konnnte —,

Bisher war es ſchwer , ſich ein Bild von Allem zu machen , und auch

jetzt hatte ich Mühe , eine genaue Schilderung aus Stengel heraus⸗
zuholen . Der Menſch redet endlofes Zeug, aber ſeine Worte haben
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Der Jareubeſuch in Frankreich .
Paris , 22 . Auguſt .

Die Aufgabe der Regierung und der Polizei , während der
Anpeſenheit des Zaren umfaſſende Sicherheitsmaß⸗
regehn durchzuführen , macht es nothwendig , zur Sicherung
der Eiſenbahnlinie Dünkirchen⸗Compiegne Soldaten heranzu⸗
giehen . Die Oſtarmee wird in Reims konzentrirt ſein . Es
müſſen deshalb

der
Weſtarmee und aus den Garniſonen

des ne requirirt werden , welche die ganzeie
rch ein Spalier bilden ſollen .

das Zimm bewohnen ,
nd ſpäter

Hhenützt wurde , wenn fremde Sou⸗

Hier wohnten Victor Emanuel , Wil⸗

867 Zar Alexander II . Im Empfangsſaale
berühmte Tapiſſerie , welche die Maintenon

ließ . Das Schlafzimmer iſt noch von Marie

her mit dem öſterreichiſchen Adler geſchmückt .
ihn als Oeſterreicherin nicht entfernt ; auch

oberhalb der Thür . Das Bett hat Marie

iſt ſehr ſchön , mit altem Seidenſtoff be⸗

An das Schlafzimmer ſchließt ſich3.
Hier findet der Zar die Wohn⸗

rin Marie Louiſe mit herrlicher Einrichtung
nung Napoleons .

itszimmer des Kaiſers iſt ſehr intereſſant . Man

„ Madame Sans⸗Gene “ eine genaue Nachbildung
eſehen . Der Schreibtiſch Napoleons iſt von größter

Das Schlafzimmer des großen Korſen war einſt
Salon Lt XVI . Das Bett Napoleons iſt geſchmacklos ,

ſchwer und hat die Form eines rieſigen Zeltes . Die Dekoration

oth und Gold iſt überladen . Man hatte die Abſicht , dieſes

uszuwählen , iſt aber davon abgekommen .
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Zar die ſchönſten alten Möbel

en auserleſenſten Werken

umgeben ſein .

uſammen⸗
der großen Kunſt⸗er wird von !

Frankreichs

Aus Stadt und CLand.
Maunheim , 23. Auguſt 1901 .

Bezirksrathsſitzung
vom 22 . Auguſt .

folgende Geſuche um Erlaubni
hiune Branntweinſchank : d

76 , des Jakob Jung in Sa
ringer Hof “ , d Chriſtian Lanz , Pflügergrundſtraße
Chriſttan Wagner , Lindenhofſtr . 62 , des Karl Ries ,
5, des Alois Bender , Eichelsheimerſtr . 30 , des Robert
U5 , 1, des Gottlieb Arnold , Gichelsheimerſtr . 4, des
Weinheimer , 4. Querſtr . 48 ,
thal , Mittelſtr . 13 , der Roſa Kur
des Richard Gbert , R 2, 26 , des

ß zum Betrieb

Leonh . Hol⸗

Adam
ſſer II , Käfer⸗

ingerſtr . 26 ,

ßzler , Feudenheim ,
Nr . 212 , des Mich . Benzinger , Feudenheim , Heggewann⸗Haus

„ des Joſef Braun , Feudenheim , Mannheimer Landſtr .
zt wurde das gleiche Geſuch des Wilhelm Münch , Vieh⸗

Mit Branntweinſchank : der Franz Kempermann Ehe⸗
frau , H 6, 12 , des Fritz Kleinfelder , Verbindungskanal linkes
5 des Karl Heber , K 1, 2, des Friedrich Beck, Feudenheim ,
Be ofreſtauration , des Mathäus Volz , Seckenheim , Hauptſtr .er —

des Anton Schwind , Waldhof , Ecke der Houben⸗ und Sand⸗
elene Ullrich , Wallſtadtſtr . 59 , des Anton Ster⸗

i, Waldhofſtr . 39 ; abgeſetzt wurde das gleiche Geſuch des
Wagner , 11. Querſtr . 55 , während das Geſuch des Jakob

in Ladenburg , Haus Nr . 202 , nicht genehmigt wurde .
Folgende Geſuche um Erlaubniß zum Betrieb einer Gaſt⸗

wirthſchaft wurden genehmigt : dem Friedrich Michel in Sand⸗
hofen , dem Philipp Adolf Kloos in Seckenheim , „ zum Schwanen “ ,
dem Franz Bähr , TL 6, 9, dem Philipp Jaber Neckarau ) ,
Adlerſtr . 28 .

Die Genehmigung zum Betrieb einer Realgaſtwirthſchaft mit
Brauntweinſchank erhielten : Bernhard Großhans „ zum Pfalz⸗
graf Ludwig “ , R 1, 9/11 , und Karl Schweickert „ zum halben
Mond , H 2, 8.

Folgende Geſuche um Uebertragung beſtehender Schankwirth⸗
ſchaften ohne Branntweinſchank wurden genehmigt : des Georg
Kurz von O 8, 10 a nach Augartenſtr . 44 , des Jean Frank
( Käferthal ) von Mittelſtr . 13 nach Grauer Weg 4, des Fl . Rem m⸗

—

8

linger von Langſtr . 40 nach Mittelſtr . 64/70 , des Gottlieb
Schrof ( Neckarau ) von Mannheimer Landſtraße 39 nach
Mannheimer Landſtraße Nr . 57 , der Karl Becker Wittwe
bon K 3, 1 nach T 3, 4, des Georg Kreth von 3. Quer⸗

ze 54 nach Pflügersgrundſtraße 18 , des Anton Schmidt von
traße 16 nach Schwetzingerſtr . 37 , des Joſef Jungkind von

enſtr . 18 nach U 1, 2, des Karl Tafel von J 5, 7 nach J 5, 1;
eſetzt wurden die gleichen Geſuche des Peter Seitz ( Neckarau )

von Hubenſtr . 2 ( Waldhof ) nach Schulſtr . 88 und des Karl Wei⸗
gel von M 2, 12 nach Wallſtardtſtr . 29 .

Mit Branntweinſchank : des Adam Neher ( Neckarau ) von
„ Pfälzer Hof “ nach Ecke der Mannh . Landſtr . und Schulſtr . , des
Oskar Lebeck von P 3, 1 nach N 3, 12 , des Valentin Krampf
von Feudenheim von Haus Nr . 435 nach Neckarſtraße , des Siegmund
Zahn von 1. Querſtraße 4 nach Mittelſtr . 1, des Heinrich Weber
von Mittelſtr . 35 4 nach Riedfeldſtr . 25 , des Philipp Hock von
Luiſenring 29 nach J 5, 7, des Friedr . Wieland von Friedrichs⸗
felderſtraße 7 nach P 6, 17 %/18 ( Gaſtwirthſchaft ) .0 0

des Karl Friedrich
ank in ſeiner Wirthſchaf

exſtr .

hmigt wurde das Geſuch
Erlaubniß zum Branntweir

12 .
5 Geſuch des Kaufmanns Joſ ,

zum Eintritt als Theilhaber in das Stellen⸗
bermittlungsgeſchäft des Peter Wellenreuther , die Kanaliſation von
Feudenheim , die Planlegung von Straßen beim Schulhaus in Käfer⸗
thal und der Piſſoiranſchluß folgender Liegenſchaften an die ſtädt .
Kanaliſation : Holzſtraße 14 , Charlottenſtraße 2, der Zufahrtsſtraße
zu den neuen Kaſernen und die Piſſoirs in den neuen Kaſernen⸗
gebäuden .

ne ße 16 %
Genehmigt w

Gund um Er

18 und
den ſchlieſ

2*
Perſonalnachrichten . Amtsaktuar Leopold Schmelzle

beim Bezirks iesloch

Amtsregiſtrator Ernſt Heinrich in Triberg zu Großh . Bezirksamt
St , Blaſien und Amtsregiſtrator Friedrich Leuther daſelbſt zu
Großh . Bezirksamt Triberg verſetzt . Amtsrevident Johann de Pel⸗
legrini wurde auf Anſuchen aus dem ſtaatlichen Dienſte ent⸗
laſſen .

* Eine Neuerung im Poſtweſen . Seit vielen Jahren war es
üblich , gewöhnliche Fünfpfennigpoſtkarten durch Aufkleben weiterer
Poſtwerthzeichen zu Weltpoſtkarten zu machen . Dieſer Brauch wird
nicht nur im Inland , ſondern auch ganz beſonders im Ausland
geübt . Jetzt duldet die Poſtbehörde dieſen Brauch nicht mehr .

Kilometerhefte . Seit Einführung der Kilometerhefte zu
Kilometer kommt es häufig vor , daß auf ſolche Hefte goch Ein⸗50⁰⁰

Viſt ein beſ hipätzer und Georg
wenn er ihn in ſeinen Briefen ſo beurtheilte .

Laffen würde ich es weit eher zutrauen , daß er von
rere Meter b Straße herabfallen und ſich die Glieder

2 2Worten ihres Mannes aufmerkſam ge⸗
u klaren , praktiſchen Verſtand , wenn ihre Leb⸗
an ruhiger Ueberlegung hinderte . „Alles , was

ſt ja ſchrecklich traurig , aber ſchließlich
noch kommen , — Du weißt ja , wie oft ſich

en, — und dann zerfallen all Deine Ver⸗

mm, Liebſter, “ ſie ſtrich ihm herzlich über
Dich nicht ſo ſchwarzen Gedanken hiſt , denen

idung fehlt ; Dein Kummer iſt ohnehin groß
17

wie hätte Georg in jene abgelegene Gegend
enn er nicht do gelockt worden iſt ?“

„ Beſter Hans , Du haſt Deinen Bruder doch gekaunt . Als wenn

Georg nicht ſein Leben lang am liebſten da herumgeklappert wäre ,
wo er am wenigſten zu ſuchen hatte . Statt ruhig hier in Hamburg
zu bleihen , ging er nach Braſilien , und ſtatt im Hotel zu ſitzen , machte
er einſame Spaziergänge . Und dann mußt Du doch bedenken , wie

gewandt und kräftig er war , er hätte ſich doch gewiß gegen einen

Angriff gewehrt . An den Verletzungen müßten die Aerzte doch auch
ben ſehen können , ob ſie von einer Waffe oder von dem Sturze

herrührten . “

( Fortſezung folgt . )

f 2 —Trinkwaſſerreinigung mittels Gzon .
Wenn früher eine ſchwere Seuche durch das Land ging und

Tauſende von Menſchen hinraffte , dann hatte das Volk , ſo ſchreibt die

Freiſ . Ztg . in einem Feuilleton , auch ſofort eine Erklärung für die

Entſtehung der Peſt bei der Hand . Die Juden hatten , nächtlich um⸗

träge abgeſtempelt werden , wenn die Kilometerzahl , auf dies
Heft lautet , ganz oder nahezu erſchöpft iſt , ſo daß mehr als 91
Kilometer abgefahren werden . Das Abfertigungsperſonal if
beſonderer Aufmerkſamkeit in dieſer Richtung anzuhalten .
in einem Kilometerheft Unrichtigkeiten ſolcher Art entd kt
das Heft , laut Bekanntmachung der Großh . Generaldirek
Staatseiſenbahnen , ohne Vergittung einzuziehen .
brauch der 500 Kilometer , alſo ohne giltigen Fahrta
Strecken iſt Taxerhebung zu veranlaſſen .

Auszeichnung .
W

fabrik Franke

ektio der
die nach Nu,

beis befahrenen
U.

e wir hören , erh
thal Albert & Co . , Akt . ⸗Geſ

sjährigen Ausſtellun ,
die höchſte Auszeichnung , das
Medaille . Dieſer Er

ngen der
derſelben war die goldene
als höchſte Auszeichnung f iſchinen .

* Verkehrsnotiz . Aus Anlaß des
26 . Auguſt in Mundenheim ſtattf

in

Karlsbad für
Ehrendiplom mit

g reiht ſich würdig den auf d
Firma gewordenen Ehrunge

ille der Pariſer Welt—18

—

Vorjahre , auchheuer
achmittags zer den Kurszüg

Hauptb . bezw . n und Mundenheim Königsſtraß
bis 20 Min ö nach Bedarf gefahren . Der letzte
zug wird Abe um 10 Uhr in Mundenheim Haltepunkt Ki
ſtraße abgelaſſen . An beiden Tagen fallen nach Ankunft der
7 und 2 Uhr Nachmittags , die Omnibusfahrten zwiſchen
hafen und Mundenheim aus.

Nationalliberaler Verein Mannheim . Unſere Mitg

Parteifreunde werden hiermit darauf aufmerkſam gema

folge der großen Eile , mit welcher die Wählerliſten aufgeſtellt wer⸗
den mußten und dazu noch in der Zeit , in der viele Wähler abweſend
waren , viele Wahlberechtigte in die Wählerliſte nicht eingetrageg
werden konnten . Wir erſuchen daher unſere Parteffreunde nochmalz

aufs Dringendſte , umgehend von der Wählerliſte Einſicht zu nehmeg,
2

Jlieder und

cht, daß in⸗

Wer ſeinen Namen in der Wählerliſte nicht eingetragen findet , möge

ſofort die Eintragung desſelben auf dem Rathhaus 2. Stock , Zimmer
Nr . 15 , veranlaſſen .

* Ausſchreiben . Die hieſige Großh . Staatsanwaltſchaft er⸗
läßt Folgendes : Das Ausſchreiben betr . die Ländung einer unbekannſen
Leiche bei der Oppauer Fähre , vom 1. Auguſt ds . Is . , wird dahig
ergänzt , daß die auf dem bei der Leiche vorgefundenen Pfandſchein deß
ſtädtiſchen Leihhauſes Nr . 22 231 verpfändete Baſchenuhr eine ſilbern
Remontofruhr mit glattem Goldrand , Sekundenzeiger , weißem Ziffer⸗
blakt und römiſchen Zahlen iſt . Fabriknummer 69 553 . Im Rüc⸗
deckel der Uhr befindet ſich die Reparaturnummer 24 282 und auf dem
Zifferblatt der Name E. Kröner , Geislingen , bei welchem die Uht
nach dem Ergebniß der in der Sache gepflogenen Erhebungen am
9. September 1900 gekauft worden iſt . Ausweislich des Geſchäfts⸗
buchs des Körner wurde die Uhr von einem gewiſſen Capriots
gekauft , welcher damals beim Bahnbau in Amſtetten beſchäftigt ge⸗
weſen ſein ſoll und dem Kröner gegenüher die Abſicht geäußert hat,
beim Bahnbau in Heilbronn Arbeit zu fuchen . Etwaige ſachvienliche
Mittheilungen ſind unverzüglich an die / Staatsanwaltſchaft oder die

Kriminalpolizei gelangen zu laſſen .
Bei der Eröffnungsfeier der Bahn Neuſtadt⸗Donaueſchingen

ſpielte ſich dem „ Heg . Erzähler “ zufolge in Unadingen eine heſter
Scene ab. Ein beſonders ſtatthiches Häuflein Feſtjungfrauen ,
lauter echte Booremer Mädle , ſtand in Unadingen am Bahnhof bereit ,
jede mit einem netten Blumenſtrauß , die vorderſte ſogar mit einem
kunſtvollen Bouquet in Papier - manchette und einem Aehrenkranz ,
Dem Herrn Staatsminiſter v. Ber auer waren die ſchmucken Mäd⸗
chen offenbar angenehm aufgefaflen . Während der Großherzog ſich
mit den Veteranen unterhielt , ſchlenderte Se . Excellenz , das Monokle
ins rechte Auge geklemmt , auf die Feſtjungfrauen zu und plauderte
— unerkannt natürlich — mit ihnen . Schließlich bat Se . Excellenz
die eine freundlich um ihr Blurienſträußchen ; ſtatt dieſem bekam der

Miniſter aber einen höflichen Korb . „ Nei, “ ſagte das Mädchen ver⸗
ſchämt , „die Sträuß ' ſind für de Herr Großherzog und nit für Eu ,

Verdutzt ſchauten die Feſtjungfttauen drein , als ihnen die Umſtehenden
nachher erklärten , wer ihr freundlicher Geſellſchafter war . Sie
wollten ' s nicht recht glauben , denn einen Staatsminiſter ſtellten ſie
ſich offenbar ganz anders vor , als wie den Mann im ſchwarzen
Frack und Cylinder ; ſo ſahen ja die Feſttheilnehmer alle aus .

*
Badiſches Sängerbſindesfeſt . Auf der demnächſt in

Pforzheim ſtattfindenden Sitzung des Ausſchuſſes des Badiſchen
Sängerbundes ſoll u. A. auch darüber Beſchluß gefaßt werden , ob
mit dem im Jahre 1902 in Mannheim ſtattfindenden Sänger⸗
bundesfeſtes auch ein Geſangwettſtreit verbunden werden ſoll .

* Drei Söhne in China . Ein alter Karlsruher , der in Baſel
ſtationirte Großh . Badiſche Pirhnmeiſter Rinderſpacher , dürfte wohl
unter den Vätern der deutſchan Chinakrieger durch eine einzig da⸗
ſtehende Thatſache hervorragen . Denn der alte Soldat , der einſt im
Grenadierregiment Nr . 109 am Feldzug von 1870/71 theilgenommen ,
hat nicht weniger als drei Sähne zugleich bei der deutſchen Ching⸗
Expedition gehabt und zwar zu Waffer wie zu Lande .

Zur Ausübung der Krankenpflege bei männlichen
Kranken hat ſich hier ein evangeliſcher Diakon , Keipert , uiedergelaſſen ,
Derſelbe wird ſich den Dienſt der Krankenpflege in ähnlicher Weiſe
und unter denſelben Bedingungen widmen , wie dies ſeitens der
evang . Diakoniſſen geſchreht . Diakon Keipert wohnt im Gvang ,
Hoſpiz U 3, 23 .

57 I / ⁊ eeeeeeeeeeeeeeemmeeeeeeeeen 5herſchleichend , die Brünnen vergiftet ; ſte wurden alſo todtgeſchlägen gebracht hat , ſich in einen harmloſen Körper verwandelt , näm
und ihres Geldes beraubt . So wahnwitzig dieſer Aberglauben nun lich das Ozon .
auch war , ein Körnchen Wahrheit , eine richtige Beobachtung ſteckte
darin , allerdings nicht in Bezug auf die Juden , wohl aber in Bezug
auf die Brunnen . Der Inſtinkt des Volkes hatte erkannt , daß die
Urſache der Erkrankung mit dem Trinkwaſſer zuſammenhinge und daß
alſo der Krankheitserreger , das „ Gift “ im Waſſer ſtecken müſſe ,
Was dieſes Gift war , dies zu entdecken iſt erſt dem großen „ Jahr⸗
hundert der Entdeckungen “ , dem neunzehnten , gelungen und heute
wiſſen wir , daß die Erreger der Krankheit jene kleinſten Lebeweſen ,
die Mikroben , ſind , gegen welche Wiſſenſchaft und Technik einen ſcho⸗
nungsloſen Krieg eröffnet haben . In dieſem Kriege ſpielt natur⸗

gemäß der Kampf gegen die ſchädlichen Mikroben im Trinkwaſſer
eine große Rolle , denn die überwiegende Mehrzahl der Menſchen
gehört zu den mindeſtens gelegentlichen Waſſertrinkern , iſt alſo der

Gefahr ausgeſetzt , ſich ſchädliche Mikroben einzuverleiben , welche

ihrem neuen Wirthe Krankheit und Tod⸗bringen können . Darum iſt
die Frage der Trinkwaſſerreinigung , d. h. der Abtödtung der im
Waſſer lebenden Mikroben , eine der wichtigſten der modernen Hy⸗
giene geworden und die Technik hak in der Filtrirung des Waſſers
bereits früher ein wirkſames Mittel für dieſen Zweck geſchaffen .
Die Filtrirung allein reicht aber in vielen Fällen nicht aus , es bleibt
bei ihr , da die Bakterien nicht getödtet , ſondern durch das Filter
mir zurückgehalten werden , die Gefahr beſtehen , daß gefährliche
Keime durch das Filter ſchlüpfen und in größerer Zahl in das

Trinkwaſſer gelangen . Man hat deßwegen auf Verfahren geſonnen ,
die Mikroben abzutödten . Das einfachſte derſelben iſt bekanntlich
das Abkochen des Waſſers , das ſich aber für die Waſſermaſſen , wie ſte
die Waſſerwerke der Städte zu fördern haben , nicht anwenden läßt .
Man ſuchte deßwegen nach einem chemiſchen Mittel , welches die Ver⸗

giftkung und Abtödtung der kleinſten Lebeweſen herbeiführt ; aber die
meiſten dieſer Mikrobengifte ſind auch Menſchengifte und bei ihrer

Anwendung hätte man alſo den Teufel durch Belzebub ausgetrieben .
Aber ein Stoff bot ſich doch dar , der , in das Waſſer gebracht , die
Mikroben ſicher abtödtet und dann , ſobald er dieſe Schutzwirkung

Ozon iſt nichts Anderes als Sauerſtoff . Es unterſcheidet ſich
von dieſem Beſtandtheil unſerer Luft , den wir für den Lebensprozeß
unbedingt nothwendig haben , nur dadurch , daß das Sauerſtoffmole⸗
kül aus zwei Atomen , das Ozonmolekül aus derſelben beſteht ,
Dieſes Molekül mit drei Akomen iſt nun ein wenig beſtehendel
Körper ; es ſtrebt das dritte Atom abzuſtoßen , um ſich in ein Molekil
des gewöhnlichen Sauerſtoffs zu verwandeln . Das dritte einzelſe
Atom Sauerſtoff äußert nun eine viel ſtärkere chemiſche Kraft , als

die zwei miteinander verbundenen Atome des gewöhnlichen Sauer⸗

ſtoffs . Es ſucht mit Begier andere Körper , um ſich mit ihnen zu
verbinden , zu „ orhdiren “ oder , wie man populär ſagt , zu verbrennen ,
wobei es eben wegen ſeiner ſtärkeren chemiſchen Kraft nicht erſt der
höheren Temperatur bedarf , in welcher der gewöhnliche Sauerſtoff
verbrennend wirkt .

Insbeſondere greift das Ozan die organiſchen Körper mit großer
Heftigkeit an und wirkt auf dieſelben , ſo weit ſie Leben in ſich tragen ,

bergiftend . Es iſt alſo ein vontreffliches Mittel , die Mikroben zu
bernichten . Denn wenn es ſeirſe kräftig tödtende Wirkung ausgeübt

hat , verwandelt es ſich in Sauerſtoff oder , ſoweit es chemiſche Ver⸗

bindungen eingegangen iſt , in die harmloſe Kohlenſäure , in Waſſer
oder in andere Stoffe , welche Pereits im Waſſer enthalten ſind .

Dieſe Erwägungen warent es , welche Siemens und Halse
( Berlin ) ſchon in den achtziger Jahren dazu beſtimmten , der An⸗

wendung des Ozones für die Terinkwaſſerreinigung näher zu treten ,

nachdem Werner Siemens 18557 durch ſeine Erfindung der Ozol?
erzeugung mittels Elektrizität in größeren Mengen den Weg für die
techniſche Anwendung des Ozons gewieſen hatte . Wir wollen hier

5 irdinſchalten , daß zur Erzeugung des Ozons die Luft benutzt 2
0

deren Sauerſtoff ſich unter der elektriſchen Einwirkung zum Thei
in Ozon verwandelt . Allerdipgs war es von dem einfachen Labo⸗

ratoriumsverſuch bis zu dem techniſch fertigen Verfahren , wie es⸗
das Haus in den letzten Jahen ausgearbeitet hat , noch ein weiter

Weg . Denn der Siemensſche Ozoniſator , obwohl prinzipiell grund⸗
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Mannheim , 23 . Auguſt . SGeneral Anzeiger .
— 5 225 25 705 7* Aufhebung von feſten Rundreüfekarten und Sonntagstarten .

Die
ech Schalter zlag gibt die Könfglich Preußiſche und Großh .

ſſiſche Eiſenbahndirektion Mainz bekannt , daß zum 1. Oktober d.
Rundreiſekarten aufgehoben werden . Nur die Tou⸗

Odenwalde und dem inthale bleiben bis
Die zuſammenſtellbaren Fahrſcheinhefte

Ebenſo werden zu dieſem Tage eine

diejenigen nach Frank⸗
fgehoben . Sonntags⸗

nach landſchaftlich
eben , ſofern ſeither in einem Jahre min⸗

t wurden . — Dieſe Anordnung iſt veranlaßt
Ftägigen Geltungsdauer der gewöhnlichen
tdie Vielgeſtaltigkeit der gegenwärtig be⸗

venigſtens theilweiſe zu beſeitigen .

rfolge hatte der „ Stenotachygrafen⸗
Nannheim “ bei dem anläßlich des dritten

fen⸗Tages am bergangenen Sonntag abge⸗
verzeichnen , indem 4 erſte und 2 zwefte

Anerkennungen auf ſeine Mitglieder ent⸗
240 Silbert pro Minute erhielt Herr

Adam Schollmeier , bei 210 Silben Herr Wilh . Schweigert
und bei 120 Silben Herr Ernſt Plag je einen erſten Preis , während
bei 90 Silben Herr Karl Soyez und in der 1. Abtheilung des

Korrektſchreibens Herr Edmund Gehm je einen zweiten Preis zuer⸗
kannt werden konnte . Außerdem wurde der Verein bei dem Gruppen⸗
ſchreiben zu 250 Silben pro Minute ( Herren Schollmeier und

Schweigert ) mit einem erſten Preiſe bedacht . Dieſe , mit Rück⸗

ſicht auf das verhältnißmäßig kurze Beſtehen des Vereins recht an⸗

ſehnlichen Erfolge , bilden ein ehrendes Zeugniß für die Arbeit in dem⸗

felben. Anfang September eröffnet der Verein einen Anfängerkurfus .
* Macht Heirath großjährig ? Es iſt vielfach die irrige Mei⸗

nung verbreitet , eine minderjährige Frau , wie dieſes früher in

einigen Partikulc ſtimmt war , auch nach neuem Recht durch
die Heirath großjährig werde . Nach neuem Recht kann eine Frau
mit ſechzehn Jahren heirathen . Die Volljährigkeit tritt aber erſt mit

der Vollendung des 21 . Lebensjahres ein , wenn nicht der Gewalt⸗

haber ( Vater , Mutter , Vormund ) mit Vollendung des 18 . Lebens⸗

jahres die Volljäh rklärung beantragt . Die Heirath an ſich

le feſter

liſtenkarten nach de

auf Weiteres beſt hen .

werden dadurch nicht berührt .

größere Anzahl Sonntagskarten , insbe

furt , Hanau , Mainz , Mannheim und Worms

karten werden künftig nur von größeren Plätzen

borzugten
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Badiſchen
haltenen Wet

Preiſe , ſowie m

fielen . In der

macht alſo nicht großjährig . Dagegen wird das Vermögen der Frau
durch die Eheſchließung der Verwaltung und Nutznießung des

Mannes unterworfen . Bezüglich der elterlichen Gewalt iſt be⸗

ſtimmt , daß die Sorge für die Perſon einer verheiratheten Tochter
ſich beſchränkt auf die die Perſon betreffenden Angelegengeiten .
Ebenſo liegt die Sache , wenn ein Vormund vorhanden iſt .
elterliche Gewalt oder die Vormundſchaft bleiben alſo auch nach

Vollzug der Verheirathung beſtehen . Die elterliche Nutznießung am

Vermögen der Tochter hört aber auf , ebenſo die Verwaltung ſeitens
der Eltern oder des Vormundes , ſte geht auf den Ghemann über ,

ebenſo die thatſäch für die Perſon . Der Ehemann be⸗

ſtimmt den Wohnſitz . Jedoch im Uebrigen verbleibt dem Gewalt⸗

haber die Vertretung in den die Perſon betreffenden Angelegenheiten .
* Welche wagt es ? In der „ Karlsr . Bad . Preſſe “ ſteht fol⸗

gende Anz „ Ehrl rmer Teufel ſucht reichen Engel behufs

Heirath . retion Ehrenſache . Offerten unter Nr . B 13433 an
die Expedition . “

Ein ſonderbarer Kauz ſcheint ein Bergmann in Jagſtfeld
( Amt Neckarſulm ) , ſein . Derſelbe wurde wegen Freilaufenlaſſens
ſeines Hausgeflügels vom Schultheißenamt mit einer kleinen Geld⸗

ſtrafe belegt . Hierüber war derſelbe ſo erboſt , daß er morgens in
aller Frühe ſeinen 12 Hühnern und dem Kickericki ſammt und ſonders
die Hälſe abſchnitt und ſodann der ganzen Schaar mit Haut und Haar
ein Grab bereitete .

*
Krankenkaſſenſchwindler . Taglöhner Wilhelm Braun aus

Neckarau , der ſich bei einem Streit am Daumen der linken Hand ver⸗

letzte , erhob unter Verſchweigung dieſes Umſtandes bei der Orts⸗

krankenkaſſe Neckarau 6 M. Krankengeld . Da an ſolche Perſonen
nach Paragr . 17 des Kr . . G. kein Krankengeld ausbezahlt wird ,

machte ſich Braun des Betrugs ſchuldig . Vom Schöffengericht erhielt
er deßhalb drei Tage Gefängniß .

*Einbruchsdiebſtähle . Im Laufe der letzten zwei Monate wur⸗
den hier mittelſt Nachſchlüſſels verſchiedene Herrſchaftswohnungen ,
deren Inhaber verreiſt ſind , widerrechtlich geöffnet , und daraus nach
Erbrechen der Behältniſſe Gold⸗ und Silberſachen — meiſtens
Eß⸗ etc. Beſtecke , Ringe , Uhren , Armreife , alte Münzen u. dergl . —
in zum Theil bedeutendem Werthe von noch unbekannten Schleich⸗
dieben entwendet . Einwohner , die verreiſen , iſt deßhalb dringend an⸗
zuragthen , Jemand in der Wohnung zwecks Bewachung derſelben
zurückzulaſſen oder ſonſtige geeignete Vorkehrungen zur Verhinderung
der Diebſtähle zu treffen .

Muthmaßliches Wetter am Samſtag 24. Aug . Ueber
Italien ſcheint ſich eine Depreſſion zu entwickeln , während über

Mitteleuropa ein Hochdruck von nahezu 770 mmid, über gan ; Groß⸗
britannjen ein ſolcher von nahezu 775 mm ſich behauptet . Die De⸗
Preſſion im Süden bewirkt bei uns etwas friſche aber doch nicht allzu
kühle Temperatur . Für Samſtag und Sonntag iſt fortgeſetzt trockenes
und größtentheils heiteres Wetter zu erwarten .

Polizeibericht vom 23 . Auguſt .

1) Der im geſtrigen Polizeibericht erwähnte Eiskutſcher , welcher

am 22. ds . Mts . auf der Bismarckſtraße in Neckarau durch das von
ihm gelenkte Fuhrwerk überfahren und getödtet wurde , heißt — was
— — —

Die
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*

erſt nachträglich feſtgeſtellt werden konnte — Franz Doll ; er iſt
bon Kalberſtung .

2) Im hieſigen Amtsgefängniß erhängte ſich am 21 . ds . Mts .
ein wegen Verdachts des Todlſchlags verhaftet geweſener Italiener .

3) Auf der Mittelſtraße , zwiſchen der 12. und 13 . Querſtraße ,
wurde die 16jährige Fabrikarbeiterin Anng Dietzel geſtern Abend
7 Uhr — angeblich durch eigenes Verſchulden — von einem elektriſchen

Straßenbahnwagen angefahren , zu Boden geworfen , aber nicht ver⸗

letzt .
4. Die dem Trunke ergebene Frau eines hieſigen Arbeiters tau⸗

melte geſtern Abend in betrunkenem Zuſtande mit ihren 2 kleinen

Kindern durch die Traitteur⸗ und Friedrichsfelderſtraße , ſo daß ſich
eine beträchtliche Anzahl Neugieriger um dieſelbe verſammelte . Zur

Beiſeitigung dieſes ordnungswidrigen Zuſtandes mußte betr . Frau

vorläufig auf die Polizeiwache berbracht werden , wo ſie von ihrem

Ehemann abgeholt wurde .

5) In der Jeſuitenkirche beſtahl geſtern Vormittag ein Ita⸗
liener mittelſt Leimruthen die Opferſtöcke ; er wurde dabei beobachtet ,

feſtgehalten und der Polizei übergeben .
6) Verhaftet wurden :

a. der von Großh . Staatsanwaltſchaft hier wegen mehrfachen

Fahrraddiebſtahls , Urkundenfälſchung , Betrugs etc . verfolgte Tag⸗

löhner Franz Anton Geyer von Dallau ,

b. die Kellnerin Marie Frey von hier wegen Diebſtahls ,

o. der frühere Bahngehilfe Wilhelm Hodis von Tauber⸗

biſchofsheim wegen Zechbetrugs ,
d. 5 weitere Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer Hand⸗

lungen .

Aus dem Großherzogthum .
* Schwetzingen , 22 . Aug . Seit Montag wird mit dem Hopfen⸗

pflücken begonnen , doch ſind viele Produzenten da , die ihre Waare aus⸗

reifen laſſen wollen , was durch die Witterung ſehr begünſtigt wird .

Die Hopfenanlagen ſowohl hier als in der Umgegend haben ſich recht

erholt , ſo daß ein gutes Erträgniß in Ausſicht zu nehmen iſt . Da

und dort gibt es ſchon kleinere Poſten krockener Waare . Ueber Preiſe

hört man nichts . Die Käufer ſind allgemein zurückhaltend , da es bei

dem vorjährigen frühzeitigen Verkauf der noch nicht völlig trockenen

Hopfen große Gewichtsverluſte gab , Das Produkt iſt kadellos , wie

es noch ſelten war . Auch die Quantität iſt zufriedenſtellend . Wenn

jetzt der Preis noch ein guter wird , ſo dürfte ſich dieſes Jahr der

Hopfenbau rentiren .

Doſſenheim , Aug . Geſtern Morgen erhängte ſich auf
dem Speicher ihrer Wohnung die 46 Jahre alte Wittwe Rieſenacker .
Schwermuth , von traurigen Familienverhältniſſen herrührend , hat
die Frau zu dieſem Schritt veranlaßt .

*
Heiligkreuzſteinach , 22. Aug . Geſtern wurde Herr Gaſt⸗

hofbeſitzer Franz Imhoff im Kreiſe ſeiner Gäſte von einem Schlag⸗
anfall betroffen . Der Tod trat ſofort ein . Herr Imhoff, der ein
Alter von 56 Jahren erreichte , war lange Jahre Bürgermeiſter und

Bezirksrath und genoß weit und breit das größte Anſehen . Sein

Gaſthof zum „ Löwen “ war ein altrenommirtes , angeſehenes Haus ,
das von überallher viel beſucht wurde .

* Weingarten , 22. Auguſt . Rentner Starck von hier erlegte
am Eröffnungstag der Jagd fünfundfünfzig Hühner .

B0 . Oppenau , 22 . Aug . In Ramsbach brannte ein zum An⸗

weſen des Hofbauern Anton Huber gehöriges Nebengebäude bis auf
die Grundmauern nieder . Gebäudefünftel und Fahrniſſe ſind ver⸗

22

ſichert . Der Geſammtſchaden beläuft ſich auf etwa 2500 Mark . Der
Brand wurde durch einen 5 Jahre alten Knaben gelegt .

Eberbach , 22 . Aug . Der Gewerkverein ( Hirſch⸗Duncker )
dahier feierte am 18 . und 19 . Auguſt ſein 10jähriges Stiftungsfeſt
mit Fahnenweihe . Die ganze Stadt , feſtlich mit Fahnen geſchmückt ,
bot ein dankenswerthes Bild herzlichen Einvernehmens , da ſich alle

Kreiſe der Bevölkerung nach dem großen Feſtzug , der mit reichen

Blumenſpenden bedacht wurde , auf dem Feſtplatz , dem herrlich im

Walde gelegenen „ Karlsplatz “ , einfanden , um an der Feier theilzu⸗

nehmen . Die Feſtrede hielt Herr H. Fröbel aus Mannheim ,

deſſen Worte lebhaften Beifall erhielten . Auch der Herr Oberamt⸗

mann und der Herr Bürgermeiſter hielten Anſprachen , in der ſie
in herzlichen Worten den Verein feierten .

BC. Bruchfal , 22 . Aug . Die von einer Frau geraubten Kinder
des Jakob Förſter aus Forft ſind geſtern der Gaunerin in der Nähe
von Bretten abgenommen worden . Die Thäterin wurde fofort in

Haft genommen . Offenbar hat die Perſon die Abſicht gehabt , die
Kinder zum Betteln zu verwenden , ſie iſt auch geſtern in Heidelsheim
bettelnd angetroffen worden . Ihr Liebhaber iſt in Pforzheim eben⸗

falls verhaftet worden .
B0 . Karlsruhe , 23. Aug . Der 51 Jahre alte Schloſſer Lud⸗

wig Wilhelm Wachter aus Raſtatt , der ſchon ſehr häufig mit dem

Strafgeſetz in Konflikt gerathen iſt und in Folge davon einen großen
Theil ſeines Lebens im Geſängniß und Zuchthaus zugebracht hat ,
wurde von der Strafkammer zu 2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus
verurtheilt , weil er am 19. Juli in der Kirche zu Beiertheim aus
einem Opferſtock mittels einer mit Pech beklebten Uhrfeder . 88 Mk .

geſtohlen hatte .
B0 . Karlsruhe , 22 . Aug . Eine Verſammlung von Notaren des

Landgerichtsbezirks Offenburg bezeichnete in einer Reſolution die

jetzige Organiſation des Bad . Notariats als eine gänzlich unhaltbare .

Schärfer kann die Neueinrichtung des Grundbuchweſens , an der be⸗

kanntlich auch die bad . Rathſchreiber auf ihrer letzten Landesver⸗

ſammlung ſehr viel auszuſetzen hatten , kaum verurtheilt werden .

BC. Eppingen , 22 . Aug . Auf dem hieſigen iſraelitiſchen Fried⸗
hof wurden vor einigen Tagen 387 Grabſteine umgeworfen und theil⸗
weiſe ſtark beſchädigt .

——

legend, mußte erheblich vervollkommnet werden , um die hinreichende
Betriebsſicherheit zu erhalten , um das Ozon in einer ſo ſtarken Kon⸗
Zentration zu liefern , wie ſie die Behandlung des Rohwaſſers er⸗

fordert und um möglichſt ökonomiſch zu arbeiten , d. h. möglichſt viel
Ozon für die aufgewendete Pferdeſtärkenſtunde zu liefern .

Die Verbeſſerungen ſind in einer mehrjährigen Verſuchsarbeit

erzielt worden und die neuen Ozoniſatoren von Siemens u. Halske
können jede verlangte Ozonmenge betriebsſicher und ökonomiſch lie⸗
fern . Auf die Konſtruktion derſelben wollen wir hier nicht ein⸗
gehen . Wir wollen uns dabei beſcheiden , zu ſagen , daß die Luft , deren

Sauerſtoff ozonifirt werden ſoll , durch einen Raum geführt wird ,

in welchem ein andauernder Ausgleich von hoch geſpannten Elektrizi⸗
kätsmengen ſtattfindet . Unter der Wirkung dieſes Ausgleiches wird
ein Theil des Luftſauerſtoffs in Ozon verwandelt .

Nun gilt es , den mit Ozon geladenen Luftſtrom an die Mikro⸗
ben im Waſſer zu bringen . Zu dieſem Zwecke wird das Waſſer ent⸗

weder in ganz feine Tröpfchen zertheilt , welche mit der ozoniſtrten
Luft vermiſcht werden und alſo dieſelbe aufnehmen , oder man läßt

das Waſſer ſich über große Flächen ausbreiten , über welche die ozo⸗
miſirte Luft ſtreicht .

Das letztere Verfahren hat ſich alſo als das zweckmäßigſte er⸗

wieſen und iſt in einer großen Verſuchsanlage in der Form in

Anwendung gebracht , daß an das zu reinigende Waſſer in einem

Thurme über ein eingefülltes Vertheilungsmatertal , z. B. grobe
Kieſel , herabrieſeln läßt , während die ozoniſtrte Luft unten ein⸗
geführt wird und durch die Lücken in der überrieſelten Füllung nach
oben ſteigt . Sie kommt alſo mit dem in einer dünnen Haut ausgebrei⸗
teten Waſſer in innige Berührung , wird von demfelben aufgenommen
und gelangt ſicher an die abzutödtenden Keime . Der Betrieb geht
ohne Unterbrechung vor ſich ; das Rohwaſſer läuft dem Thurm zu
und läuft als ſteriliſirtes Waſſer ab. Die Leiſtungsfähigkeit kann
durch die Vergrößerung des Thurmes oder durch die Aufſtellung
mehrerer Thürme beliebig vergrößert werden , ſodaß alſo jede Waſſer⸗
menge nach dieſem Verfahren behandelt werden kann

Ein ſolches Werk , das lediglich Verſuchszwecken und der Vor⸗

führung zu dienen hat , iſt von Siemens und Halske in Martiniken⸗

‚
felde bei Berlin erbaut worden . Dort wird das greulich verun⸗

reinigte , ſehr geſundheitsſchädliche Waſſer der Unterſpree nach einer

Schnellfiltration zur Beſeitigung der gröberen Beimiſchungen , Stroh⸗

halme , Aepfelſchalen und was immer der Fluß aus der Stadt hin⸗

wegführt , in kryſtallklares , keimfreies Trinkwaſſer verwandelt und

zwar mit einer Leiſtung von 10 Kubikmeter in der Stunde . Es ent⸗

ſpricht dieſe Leiſtung etwa derjenigen eines Waſſerwerkes ſar ein

Städtchen von 5000 Einwohnern . Das Ergebniß der ausgedehnten

Verſuche an dieſer Anlage iſt geweſen , daß man das Rohwaſſer auch
bei ſehr hohem Keimgehalt ſtets auf das praktiſch zuläſſige Maß

Keimgehalt ſteriliſiren kann .
Bemerkt ſei noch , daß die Ozoniſirung nicht nur die Steriliſation

des Waſſers bewirkt , ſondern daſſelbe auch , wo es durch Eiſenver⸗

bindungen gelb oder braun gefärbt iſt , entfärbt .

Betreffs der Koſten der Behandlung des Waſſers mit Ozon ſei
bemerkt , daß nach den Aufſtellungen von Siemens u. Halske dieſe

Reinigung des Trinkwaſſers nicht theuerer iſt als diejenige nach den

älteren Verfahren .

Buntes Feuilleton .
— Ueber elegante Hundeausſtattungen wird aus Paris

berichtet : Was die Rue de la Paix mit ihren Auslagen in Brillanten

und Roben für die Elite der Frauenwelt iſt , iſt das magasin pour
chiens für den Pariſer Luxushund . In dem weiten Hofe des Palais

Rohal , in deſſen unterem Geſchoſſe ſich Laden an Laden reiht , ſind

zwei Schaufenſtern , von deren Inhalt nicht der Blick des „ Azors “

ſelbſt , ſondern der ſeiner Herrin gebannt wird , ſofern ſich darin Alles

eint , was dem Salonhund zu ſeiner Stellung verhilft . Um zunächſt
mit der Morgentoilette zu beginnen , finden ſich dort Kämme und

Bürſten ; unter letzteren kleine Zahnbürſten , in ihrer ſanfteren oder

ſtärkeren Krümmung der Schnauze wie dem Schnäuzchen angepaßt .
Kurzhaarige Hunde legen Stehkragen mit dem entſprechenden Schlipſe
um ; für Spitze und Bologneſer iſt die getollte Rüſche , hinten mit der

mächtigen Schleife abſchließend . Frühſtücksnäpfchen und Dinernäpfe
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* Offenburg , 22 . Aug . Eine pör
geſt Abend , dem „ Ort . Bote “ zufolge , kurz

Perron des hieſigen Bahnhofs von einem It

Glaſer Wilhelm Hansmaunn von Schutte

Schell beſchäftigt , wartete mit andern Ar
um nach Hauſe zu fahren . Er ſtand mit

Perron des Bahnhofs und beſah ſich die ?

gekommenen Schnellzugs . Plötzlich verf
einen S Oberſchenkel erhielt . Al

ende che That wurdeEinpt 4 0
nach 7 Uhr auf dem

n⸗

tich in den
ein Italiener mit offenem Meſſer hinter ib

daß nur ein Wort geſprochen worden , verſetzt mit
einem ſpitzen , ziemlich langen Stahlmeſſer . wurde
alsbald von der Schutzmannſchaft fe herweiſe
ſoll die Verletzung des Geſtochenen nicht

BN . Triberg , 22 . Aug . Der
. ⸗G. hier , erzielte in den erſten ſechs Monater

gewinn von 209 400 Mark .
BC . Triberg , 22 . Aug . Im Konkurſe der Firma

& Co. in Hornberg wurden Forderungen in Höhe von z

90 000 Mark angemeldet , wovon aber nur etwa e
kannt wurden . Dieſen Forderungen ſtehen etwa

(Maſſe) gegenüber , unter welchen ſich noch eine zweife
befindet .

* Freiburg , 22 . Aug .
Zeit dem Wieſenthäler Ban

nach London geflüchtet hat
und hier eingebracht worden .
Dold ' s Eltern erſetzt worden ſein .

30. Ueberlingen , 22 . Aug . Auf der St

hafen verkehren ſeit einigen Tagen Prob
Die Bahneröffnung er⸗

hrplan iſt bereits er⸗

Bankverein “
einen Rein⸗

C. Meißner
ammen etwa

ark aner⸗
Mark Aktiva
te Forderung

Der Bankangeſtellte Dold ,
rein 10 000 Mark er

iſt nunmeh
Die

fer
ſoll von

—tecke Ueberlingen⸗
e, beſtehend ausFriedrich

inem Perſonen⸗ und einigen Güterwagen .
folgt vorausſichtlich am 7. Oktober . Der Ja
ſchienen .

BO . Konſtanz , 22 . Aug . Dieſer Tage fuhr eir
mit einem Fräulein per Gondel nach Gottlieben . Bei

wechſelten ſie ihre Plätze , das Boot ſchlug um und Be

Waſſer . Auf ihre Hilferufe rettete ſte das ſchweiz . Da

Burſche ſoll hier alsbald verhaftet worden ſein , wei

lichkeit zu Schulden kommen ließ .

Pfalz , HBeſſen und Amgebung⸗
* Worms , 22 . Aug . Geſtern Abend erſchoß ſich am Grabe

ſeiner Frau auf dem Rheingewannfriedhof der 74 Jahre alte Schneider

Leonhard Horn von hier mittelſt Revolbers . Der Genannte zeigle ſich

ſchon längere Zeit lebensmüde und hat in den letzten Jahren wieder⸗

holt Selbſtmordverſuche gemacht . — Der bei Rhein⸗Dürkheim ge⸗
ländete Offizier iſt nicht Oberleutnant , ſondern Hauptmann Kath⸗
reiner . Er iſt vor Kurzem befördert worden . Obwohl über die

Urſache des Todes nichts Beſtimmtes verlautet , iſt man doch allgemein
der Anſicht , daß hier kein Verbrechen , ſondern Selbſtmord vorliegt .
Auch der Vater , der in demſelben Regiment gedient hakte , verübte im

Jahre 1871 , als er in der Strafanſtalt Roggenburg das Wach⸗
kommando hatte , Selbſtmord , indem er ſich erſchoß .

* Gerusheim , 22. Aug . Mit netto 500,000 Mark wird jetzt
die Konkursmaſſe der bankerotten Rheiniſchen Zuckerfabrik an⸗

gegeben .
* Rüſſelsheim , 22

ieſiger Arbeiter

er ſich Unfttt⸗

Irten⸗
von

Der am 22 . Januar 1892 vomSaarbrücken , 22 . Auguſt . ö
Schwurgericht Saarbrücken wegen Mordes zum Tode verurtheilte
und zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe begnadigte Schloſſer Rüdell

aus Malſtatt⸗Burbach iſt geiſteskrank geworden . Er leidet an Ver⸗

folgungswahnſinn und hat bereits in einem ſolchen Anfall Selbſt⸗
mordverſuch verübt . Er wurde einer Irrenanſtalt überwieſen .

Sport .
* Fußboll⸗Wettſpiele . Sonntag , 25 . dſs . , Nachmittags 5 Uhr ,

findet auf dem hieſigen Exerzierplatze zwiſchen der erſten und zweiten

Mannſchaft des Mannheimer Sportklub Germania ein Wettſpiel

ſtatt , welches ſehr intereſſant zu werden verſpricht . Gbenſo findet am

gleichen Tage Nachmittags halb 5 Uhr ein Wettſpiel zwiſchen den

beiden erſten Mannſchaften des Fußballklub „ Palatia “ Kaiſers⸗

lautern und des Mannheimer Fußballklub „ Victoria “ ſtatt .

Theater , Nunſt und Wiſſenſchaft .
Bayreuther Bühnenfeſtſpiele . Aus Bayreuth wird unterm

20 . Auguſt geſchrieben : Mit der 114 . Aufführung des „Parſifal “
wurden heute die diesjährigen Feſtſpiele geſchloſſen . Damit ſtehen wir

am Ende des 14 . Aufführungsjahres und der langen Reihe bvon 242

Aufführungen , die in dem Zeitraume von 25 Jahren über die Bühne
des Feſtſpielhauſes gegangen ſind . Die Signakur der eben beendigten

Feſtſpielperiode war ein ſelbſt für Bayreuth , wo man doch ſeit Jahren
an vollſtändig ausverkaufte Häuſer gewöhnt iſt , ungewöhnlicher An⸗

drang von Fremden zu den Vorſtellungen . In unſerer Zeit des wirth⸗
ſchaftlichen Rückgangs auf den verſchiedenſten Gebieten , der finanziellen

größeren Pfotentücher , An Galatagen trägt Azor eine goldgeränderte ,

weiße Atlasſchabracke , ebenfalls mit goldenem Monogramm —

ſchüchtern lugt ſogar eine kleine Faltenmütze mit Orangeblüthen her⸗

vor , für eine Fifine auf Beſtellung gearbeitet . Sehr bevorzugt ſowohl
in Frankreich wie in Italien ſind die Pudel ; ihr wolliges Fell gibt der

Phantaſie des Scherers den weiteſten Spielraum . Ein Pudel krug
das Wappen der Mediceer mit den drei Kugeln auf dem Rücken . Uum

das linke Hinterbein wird oft ein filbernes Kettchen geſchmiedet , das

durch die beim Scheren mit beſonderer Liebe behandelte Pelzmanſchette
vor dem Herabgleiten bewahrt wird . Die Lagerſtätten der Hunde ſind
in zwei Etagen untergebracht ; der untere Raum iſt für die warme

Jahreszeit , der obere hat , auf vier Säulen ruhend , eine Arkt von

Himmelbett , wie es ſich bei unſern Altvordern fand : Vorhänge und

Polſter in Kreton oder Atlas . Manigfaltiger noch als für den Salon

geſtaltet ſich die Ausſtattung für die Straße : Halsbänder und

Strippen — von den Geſchirren ganz zu ſchweigen — zeigen das

ſchlicht elegante braune Lederzeug bis zum rothen Untergrund mft

Silberbeſchlag . Schabracken ſind in Tuch , Sammet , Pelz vorhanden .
Ein Täſchchen in der Ecke birgt das Tüchlein , eines das wpinzige Porte⸗

monnaie mit den Centimes . Reihenweiſe ſtehen die Gummiſchuhe ;

Gummiſchuhe für alle Fälle , für die Pranke wie Pfötchen ,
deren Anlegen keine Schwierigkeiten macht , da ſie mürt

werden . Die Meinung , daß die Toflette der Hunden Unbequemlich⸗
keiten machen ſollte , iſt durchaus irrig ; ſie ſind in ſie he ewachſen
und ſie ſtört ihren Frieden in keiner Weiſe . e kennen den Mauf⸗
korb nicht ; ihre ſoziale Stellung verleiht ihnen ein gewiſſes fideſes
Selbſtbewuß tſein . Nirgends ſieht man ſo wenig eingeklemmte Hunde⸗
ſchwänze wie in Paris .

— Juſtizrath Sello hat die ihm wegen Beleivigung
des Staatsanwalts Braut zuerkannte vierwöchige Feſtungshaft
in Weichſelmünde angetreten . Wie wir ſ . Zt . ausführlich berich⸗
teten , iſt das gegen Juſtizrath Sello ergangene Urtheil auf
die Verhandlungen im Sternberg⸗Prozeß zurückzuführen . Im
Laufe derſelben hatte Staatsanwalt Braut mit Bezug auf ein

vom Juſtizrath Sello . , dem damaligen Hauptvertheidiger des
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Verluſte in Folge der großen Banktrache , durch welche Tauſende
empfindlich geſchädigt wurden , des immer noch wüthenden Krieges im

fernen Afrika , der die Reiſeluſt bei dem reichen Volke , welches früher
das Hauptkontingent der Bayreuthbefucher ſtellte , ſehr merklich beein⸗

trächtigte , in der Zeit , wo alle dieſe unerfreulichen Erſcheinungen
überall da empfunden werden , wo man auf die Fremden angewieſen
iſt , ſpricht dieſe erhöhte Frequenz eine deutliche Sprache . Trotz des

koloſſalen Beſuch Vorſtellungen wird der finanzielle Gewinn des

heurigen Feſtſpieljahres 1 beſcheidener ſein , wie dies in allen

Feſtſpieljahren , in inſzenirte Werke auf dem Repertore er⸗

ſchienen , der Fall g en iſt , wenn in dieſen Fällen überhaupt nicht
mit einem Defizit abgeſchloſſen wurde . Die heurigen Geſammtaus⸗
gaben werden in einem hieſigen Blatte auf 600 000 Mark , die Ge⸗

ſammteinnahmen auf 520 000 Mark berechnet ; letztere Summe er⸗

ſcheint aber als viel zu niedrig ; denn zu den 1345 Sitzplätzen des
Parterre kom

die
ebenſo theuren Plätze der ebenfalls ſtets aus⸗

berkauft de rie und die doppelt ſo theuren Plätze der

Fürſtenlogen , ſo daß eine Einnahme von weit über 600 000 Mark
ſicher erzielt worden iſt . Ganz bedeutend war dagegen der wirthſchaft⸗
liche Nutzen, den die heurigen Feſtſpiele für Bayreuth , Bayern und
Deutſchland abwarfen . In die Feſtſpielſtadt ſind allein wieder —3
Millionen Mark gefloſſen .

Von dem Berliner Theaterſkandal . Gelegentlich des Auf⸗
kretens des königl . bayriſchen Kammerſängers Otto Bruch als „ Tell “
in Roſſinis Oper berichteten wir unſeren Leſern bereits geſtern Abend .
Die „ Tägliche Rundſchau “ erinnert bei dieſer Gelegenheit an eine
Vorſtellung des Schillerſchen Schauſpiels „Tell “ , wo es ebenfalls
nicht zum Apfelſchuß kam . Der bekannte Schauſpieler Wilhelm
Kläger , der ſich in den letzten Jahren ſeines Lebens dem Alkohol
zu eigen gegeben hatte , ſpielte in Leipzig den Geßler . In der Scene
vor dem Apfelſchuß wurde er in ſeinem Duſel durch das herzzer⸗
reißende Bitten und Flehen Tells derartig gerührt , daß er ſchließlich
ſchließlich ſchluchzend und ſchluckend ſtammelte : „Tell , Du brauchſt
nicht zu ſchießen “ , und als Tell , der das überhört oder nicht ver⸗
ſtanden hatte , fortfuhr , das Herz des Landvogts und des Publikums
gleichermaßen zu bewegen , ſchrie Kläger : „ Aber Tell , ich habe Dir

ſchon geſagt , Du brauchſt nicht zu ſchießen ; geh ' nach Hauſe ! “
Man kann ſich den Freudengusbruch im Publikum denken . „ Wilhelm
Tell “ war zu Ende , und der Vorhang mußte ſchleunigſt über dem
Überraſchenden verſöhnlichen Schluſſe , den Kläger improviſirt hatte ,
fallen . Auch Dramen und Opern haben ihr Schickſal .

Aus der litterariſchen Zeit des Landgerichts Düſſeldorf .
Durch Zufall werden vor Kurzem in einem Pult des Düſſeldorfer
Landgerichis die Führungsliſten über das litterariſche Dreigeſtirn an
jenem Gerſcht , Immermann , Schnaaſe und Uechtritz aufgefunden .
Daß drei Dichter und Schriftſteller von Bedeutung gleichzeitig ſich
in einem richterlichen Kollegium befinden , dürfte wohl ſelten genug
borkommen . Um ſo höheres Intereſſe werden daher jene „ Conduiten⸗
liſten “ beanſpruchen , die vom Landgerichtsrath Fritz Frank⸗Düſſel⸗
dorf im neueſten Heft der Kunſtzeikſchrift „ Die Rheinlande “ ver⸗
Iöffentlicht werden. Als Immermann Anfang 1827 in der Eigenſchaft
eines Landger 9 an das Düſſeldorfer Landgericht kam , hatte
in bieſer Stadt das Leben begonnen , wie es der Dichler ſelbſt in ſeinen
„ Düſſeldorfer An en “ beſchreibt . Da waren noch Mitglieder des
Gerichts , die vor der Franzoſenzeit in kurkölniſchen , kurtrieriſchen
Dienſten geſtanden , der franzöſiſchen Republik , dem Großherzog von
Berg oder dem allgewaltigen Kaiſer gedient hatten , wie der paßagei⸗
grüne Domino der „ Düſſeldorfer Anfänge “ . Dieſe fühlten ſich als
Verfechter freiheitlicher Einrichtungen , ebenſo die Mitglieder der An⸗

klagebehörde , des öffentlichen Miniſteriums , im Gegenſatze zu ihren
aus den Altlanden kommenden Amtsgenoſſen . So kann es denn auch

nicht Wunder nehmen , daß in dem erſten amtlichen Berichte über Im⸗
mermann dies zum Ausdruck kommt . Er lautet : „ Ein talentvoller ,

kaſcher und gewandter Geſchäftsmann , der gute Kenntniſſe zu beſitzen
ſcheint , Seinen Inſtruktionen wäre zuweilen mehr Gründlichteit zu

ünſchen , Ueber ſeinen Lebenswandel iſt nichts Nachtheiliges vor⸗
ekommen . “ Der Ausdruck „Geſchäftsmann “ iſt die Verdeutſchung

des Workes Homme ' Akfaires “ und bedeutet hier , daß der ſo Be⸗
Raunte kein Mann blaſſer Theorie , ſondern ein küchtiger Praktiker
iſt . Bereits im nächſten Jahre 1828/1829 hatte ſich die amkliche Auf⸗
faſſung über Immermann vollſtändig geklärt . Der Bericht aus dieſem
Jahre lautel : „ Er beſitzt vorzügliche Kennkniſſe , Talente , eine ge⸗
übte Beurtheilungskraft , viel Geſchäftsgewandtheft . Sein Privak⸗
lehen iſt zurückgezogen , zumal er ſich auch als Dichter beſchäftigt . “
Dieſer Bericht enkrollt das ganze Bild des Beamten , Menſchen und
Dichters . Sein Privatleben war zurückgezogen , krotzdem er bei
Schadow berkehrte , der ihn in das Sybelſche Haus eingeführt hatte ,
und krohdem er zum Hof des damals in Düſſeldorf reſidirenden
Prinzen Friedrich kam . Er ſchrieb damals das Luſtſpiel „ Die Ver⸗
kleidungen “ , er vollendete ſeine Tragödie „Friedrich II . “ , er ſchrieb
das Luſtſpiel „ Die Schule der Frommen “ , ferner den dramatiſchen
Scherz „ Die Entführung oder das Luſtſpiel ohne Dame “ . Zu alle⸗
dem gab das Amt damals Muße , da das rheiniſch⸗franzöſiſche Ver⸗
fahren den Richter wenig mit Schreibarbeiten belaſtete . Nur eines
war eine gewaltide Plage , das war die Thätigkeit bei den Aſſiſen ,
die für die betheiligten Richter eine ermüdende , abſpannende Halb⸗

bethätgung war . Von dieſer Bürde ſuchte ſich auch Immermann nach
Möglichteit zu entlaſten , was gleichfalls aus dem amtlichen Bericht
über ihn aus dem Jahre 1832/88 hervorgeht , worin es heißt : „ Mit
guten juriſtiſchen Kenniniſſen , geübter Urtheilskraft und Geſchäfts⸗
gewandtheit verbindet er andere Talente , die ihn der litterariſchen
Welt bekannt gemacht haben und worüber er ſich in ſeiner amtlichen
Slellung vielleicht minder wohl fühlt . Sein Privatleben iſt zurück⸗
gezogen . “ Noch ſchärfer ſpricht dies der amtliche Vericht von 1838/84
aus , nachdem Immermann probeweiſe auf ein Jahr die Leitung des
Düſſeldorfer Theaters in die Hände genommen hatte . Der Bericht
lautet : . . . . Er ſcheint ſich in ſeinem Amte ſehr unwohl zu finden ,
weil ſeine Richtung nach andern Dingen geht . Er führk jetzt mit ein⸗
jährigem Urlaub die Direktlon des hieſigen Theaters , was allervings
nüt den Funktionen des Richters im öffentlichen Verfahren ſich nicht

—

wohl vertragen dürfte und bei ſeinem etwa beabſichtigten Miederein⸗
tritt zu erwägen wäre . “ Als Immermann im nächſten Jahre wieder
Richter war , übte er ſein Amt ſofort in ſtrengſter Gewiſſenhaftigkeit
aus , wie dies der amtliche Bericht hervorhebt : „ Sein bedeutendes
Talent , ſcharfe Urtheilskraft und ſehr gute Rechtskenntniſſe ſind auch
in ſeinen dienſtlichen Arbeiten nicht zu berkennen . Nach Beendigung
ſeines Urlaubs erfüllte er ſeine Dienſtpflichten gewiſſenhaft . “ Der
Zweite des literariſchen Dreigeſtirns , Uechtritz , wurde 1828 von Trier
nach Düſſeldorf verſetzt , während der Dritte , Karl Schnaaſe , 1830
als Staatsprokurator nach Düſſeldorf kam . Ueber den Erſteren
lautete der erſte amtliche Bericht : „ Er beſitzt gute Kenntniſſe , Fleiß
und Ordnungsſinn , ſein Privatleben iſt ſehr anſtändig . “ An dieſen
Berichten wird ſpäter nichts geändert , nur daß es heißt : „ Auch iſt er
als Dichter bekannt . “ Die Beurkheilung , die Schnaaſe bei ſeinen Vor⸗
geſetzten fand , war die günſtigſte , und ſie blieb es auch , ſo lange über
ihn berichtet wurde . Der erſte amtliche Bericht über ihn lautete : „ Ein
vielſeitig geliebter Mann , deſſen Rechtstheorie , wie ſeine geübte Be⸗
urtheilungskraft , Gewandtheit , Fleiß und Ordnungsſinn ihn ebenſo
achtenswerth machen , als ſein richterlicher Sinn und ſittlicher Wandel . “
Davon , daß Schnaaſe auch kunſtforſchend und literariſch thätig war ,
iſt in den Berichten keine Rede . Dieſes Dreigeſtirn am Düſſeldorfer
Landgericht lebte in geſelliger Harmonie , in ſtetem Austauſch der
Gedanken über Kunſt und Pyeſie , bis Immermann am 25 . Auguſt
1840 ſtarb . Hiermit war die Zeit vorbei , da ſich , wie Immermann
einſt ſcherzend zu Tieck geſagt hatte , „ am Düſſeldorfer Juſtizhofe drei
Leute zuſammengefunden hatten , die , ſo wenig als ihnen nur möglich
war an Recht und Gerechtigkeit dachten “ .

Die engliſchen Theater und die Landestrauer . Ueber
die Beeinträchtigung des Theaterbetriebes durch die Landestrauer
haben ſich die Londoner Theater auf ſehr einfache und natürliche
Weiſe hinweggeholfen . Sie hatten einfach Verſicherungspolicen auf
das Leben — — der Königin Victoria genommen . Nach dem
Tode der Königin wurden ihnen die verſicherten Summen gusbezahlt ,
und die Thegter waren nicht blos in der Lage , während der 8tägigen
Schließung ihr Perſonal zu bezahlen , ſondern auch den Verluſt
gedeckt zu ſehen , den der ſchwächere Geſchäftsgang in den erſten
Wochen nach dem Trauerfalle mit ſich brachte . Das Drury Lane⸗
Theater in London hatte eine Verſicherung von 600 Pfund , alſo
120,000 Mark , auf das Leben der Köntigin genommen . Dieſes
Theater hat übrigens im eben abgelaufenen Geſchäftsjahre , dem an
die Aktionäre erſtatteten Berichk zufolge , einen Reinerktrag von
25,000 Pfund , alſo über eine halbe Million Mark , zu verzeichnen
gehabt , trotz Krieg , Geſchäftskriſe und Landestrauer !

Eine geſtörte Theatervorſtellung fand in dieſen Tagen in
Kopenhagen ſtatt . Das dortige Volkstheater ſollte ſeine Saiſon nach
den Ferien wieder eröffnen , die Beſucher hatten ihre Plätze einge⸗
nommen , die Muſtk hatte die Ouverture geſpielt und die Vorſtellung
ſollte anfangen , als plötzlich das elektriſche Licht verſagte , und der
ganze Saal in Dunkel gehüllt wurde . Anfangs meinte man , daß es
wohl gleich wieder hell werden würde und verhielt ſich ruhig . Nach
einigen Minuten jedoch erſchien der Direktor auf der Bühne und theilte
den Zuſchauern mit , daß es ſich unmöglich gezeigt habe , den Schaden
ſo ſchnell auszubeſſern , und die Vorſtellung könne daher leider nicht
ſtattfinden .

Akueſſe Rachrichten und Celegramme.
* Dresden , 22 . Aug . Prinz Stanislaus Radziwill , der

vierte Sohn des Generaladjutanten und Generals der Infanterie
Fürſten Radziwill und ſeiner Gemahlin geb . Gräfin de Caſtellane ,
hat ſich hier mit der Gräfin Chotek , der jüngeren Schweſter der
Fürſtin Hohenberg , der Gemahlin des Erzherzogs Ferdinand , verlobt .

* Berlin , 22 . Aug . Prinz Tſchun , der am
26 . Auguſt in Potsdam eintrifft und im neuen Orangeriegebäude
zu Sansſouci Wohnung erhält , wird vom Kaiſer im Berliner

Schloß am 27 . Auguſt in feierlicher Aubfenz empfangen werden .
Man hat den Hauptakt der Sühnemiſſion mit Abſicht nach der

Hauptſtadt des Deutſchen Reiches verlegt und deshalb wird

Prinz Tſchun am 27 . Auguſt von Potsdam nach Berlin fahren
und dort vom Potsdam durch eine Kavallerie⸗Eskorte nach dem

Stadiſchloß geleitet werden . Auf dem Schloßhof nimmt eine

Ehren kompagnie Aufſtellung . Auch wird Spalier gebildet
und eine Ehren wache bezogen . Bei der Audienz im Weißen
Saale ſollen das kaiſerliche Hauptquartier , die Generalität , die

Admiralität , der Reichskanzler , die Staatsminiſter u. A. zu⸗
gegen ſein . Bei dem Empfang in Potsdam werden nur der
Stadtkommandant General v. Moltke , der Platzmajor Graf
v. Schwerin u. A. zugegen ſein . Vei der Sühneaudienz im
Berliner Schloß wird der größte Theil des umfangreichen Ge⸗

folges des Prinzen Tſchun mit zugegen ſein .
* Königsberg , 22 . Aug . Wie die „ Königsb . Hartungſche

Zeitung “ erfährt , hat der Stettiner Dampfer „ Libau Packet “ ,
der geſtern Abend auf ſeiner regelmäßigen Tourenfahrt Memel⸗
Stettin von Memel abgegangen war , in der Nacht auf der See un⸗

weit Brüſterort ein Leck bekommen und iſt geſunken . Die aus ſechs⸗
zehn Mann beſtehende Beſatzung verließ auf zwei Booten den

Dampfer , ein Boot mit 8 Mann iſt bei Kranz gelandet , über den
Verbleib des anderen Bootes fehlen die Nachrichten .

* *. *.

Zum franzöſiſch⸗türkiſchen Streitfall .
* Paris , 22 . Aug . Der Temps meldet , daß der A b⸗

bruch der diplomatiſchen Beziehungen zur
Türkei nicht offiziell und vollſtändig erfolgen werde , außer in

dem Falle , daß der Sultan auf ſeiner jetzt eben angenommenen
Haltung beharre . Dann werde das geſammte Perſonal der

Botſchaft Konſtantinopel verlaſſen .
Munir Bey ſei gegenwoärtig von Paris abweſend . Er ſei
benachrichtigt worden , nicht eher nach Paris zurückzukehren, biz
die diplomatiſchen Beziehunngen wieder aufgenommen ſeien . Was
die Maßregeln anlange , diie Frankreich ergreifen könne , ſo 7
dieſe verſchiedener Art , aber für den Augenblick ſtehe eine Flotlen⸗
demonſtration nicht in Frage , obwohl es möglich ſei , daß man
auf dieſelbe zurückkomme .

*. * *

Der Burenkrieg .

London , 22 . Aug . Amtlich wird gemeldet : Am 16. Auguf,
gingen 952 gefangene Buren nach Bermuda ab.

DTelegramme .
* Pretoria , 23 . Aug . ( Reuter . ) In der Kapkolonie wuürde

ein eingeborener Mann Namens Upton geſtern als Spionſer⸗
ſchoſſen . Upton und drei andere zu einem Burenkommando ge⸗
hörige Leute hatten ſich ergeben , verſuchten dann aber , die engliſchen
Linien zu paſſiren . Die dret Kameraden Uptons wurden als Kriegs⸗
gefangene zurückbehalten .
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[ Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers “ )
* Berlin , 23 . Aug . Der „ Lokalanz . “ meldet aus Münchehz

Die Möbelfabrik voen Wild mit den großen Lagern iſt in

Folge Brandſtiftung völlig niedergebrannt .
* London , 23 . Aug . Der deutſche Kronprinz iſt

Langholm Lodge zum Beſuch des Herzogs von Buccleuch eingektoffeg,
Newbyork , 23 . Aug . Ein heftiges Unwetter wüthele ig

den letzten Tagen auf Barbados und St . Vincent . Mehrere Schiffe
und die Hafenanlagen von St . Vincemt ſind vernichtet .

* Curagao , 23 . Aug .
iſcher Truppen ſind an Bord der Flotte abgegangen , um
auf Rio Cohai in Col umbien einzudringen und die Rebo⸗
lution zu unterſtützen .

* Mokohama , 23 . Aug . Reuter . Wie verſichert wird,

genehmigte thatſächlich die japeniſche Regikrung den Plan du
einer anderweitigen Organiſation des Heeres
und der Flotte . Darnach ' ſollen der Kriegs⸗ und Marine⸗

miniſter , anſtatt aktiver Offiziere , Civilperſonen ſein können ,

welche die volle Verantwortlichkeit mit den Kabinetskollegen

theilen müſſen . Der Plan ſteht außerdem vor , daß die Cheſs
der Militär⸗ und Markriebureaus in ſtrategiſchen

Fragen von den Miniſteten unabhängig ſind und nur dem

Kaiſer verantwortlich ſeen ſollen .

Getreide .

Mannheim , 21. Augußft . Die Stimmung hat ſich neuerdings
befeſtigt . Die amerjkaniſchem Forderungen haben ſich etwas erhöht ,
Preiſe per Tonne eit Rokterdam : Saxonska Mk. 130 bis 138,
Südruſſiſcher Weizen M. 126 —145 , Kanſas M. 127 —130 , Redwinter
M. 126½ bis 129 , La Plata M. 126 bis 128 , feinere Sorten M. 183
bis 136 ruſſiſcher Roggen M. 103 —000 , neues Mixed⸗Mais M. —, La
Plata⸗Mais M. 102 , Ruſſiſche Futtergerſte M. 100 —104 , amerik . Hafer
M. —, ruſſiſcher Hafer M. 112 —114 , Prima ruſſiſcher Hafer

7M. 118 —127 .
Frankſurter Effekten⸗Societät vom 22 . Aug . Creditaklſen

198 . 60 , Diskonto⸗Kommaydit 174 . 40 , Dresdner Bank 130 . 10 , Anakol ,
Eiſenb . 84, Zproz . Mexibaner 26 . 40 , 5proz . amort . Mexikaner 41. 40,
4½proz . innere Argentimier 71 . 50 , 4½ proz . äußere Argentinier 73. 50,
%½ prol . Chineſen 83, Harpener 154 . 25 , Oberſchleſ . Eiſen⸗Induſtrie

103 , Bad . Zuckerfabrif 82 . 75 , Elektrizitäts⸗Geſ . Schuckert 110 ,do.
Helios 42 . 60 , do . Lah meyer 114 . 80 , Glekr . Unternehmen Frankfurt
a. M. 69 . 50 .

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .

Southamptom , 21 . Aug . ( Drahtbericht der Amerikan Line ,
Southampton ) . Der Schnelldampfer „ St . Louis “ , am 14. Aug . von

New⸗Mork ab , iſt heute hier angekommen ,
Mitgetheilt Farch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gunp⸗

lach c Bärewklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . II ,
direkt am Hauptdahnhof .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Auguſt .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 13 . 19 . 20 . ] 21 . 22 . ] 23 . Bemerkungen

Kouſtaunz ; z

Waldahnt . 6,41,40 8,27 8,20 8,15 8,08
Hüniugenn 3,01 2,96 2,92 2,82 2,78 Abds . 6 Uhr
Kehl J3,613,46 3,40 3,33 3,25 N. 6 Uhr

Lanterburg 65,12 5,09 4,92 4,84 4,75 Abds . 6 Uhr

Maxgan 56,105,08 4,89 4,82 4,72 2 Uhr
Germersheim 4,90J4,94 4,75 4,68 4,60 . - P. 12 Uhr
Mannheim 44,83 4,89 4,82 4,6 4,55 4,44 Morg . 7 0MNainßz J1,961,96 1,961,87 1,78 . - P. 12 Uhr

Dingen J80 2,502,44 2,388 10 Uhr
ieee 2,91 2,91 2,80 2,69 2 Uhr
Koblenz J12,87 2,84 2,85 2,81 2,70 10 Uhr

3,00 2,94 2,92 2,93 2,88 2 Uhr
Ruhrort 122,28 2,36 2,29 2,30 2,25 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 44,814,85 4,77 4,61 4,50 4,40 ] V. 7 Uhr

Heilbronn „ 1,231,08 094 0,94 0,85 0,801 V. 7 Ubr
00000000TTTT — —

Bankiers Sternberg , abgegebene Erklärung , zu dem Vorſitzenden
gewendet , geſagt : „ Eine Erklärung der Vertheidigung , möge ſie
auch noch ſo feierlich abgegeben werden , werde ihn in ſeinen
Maßnahmen niemals beeinfluſſen . Juſtizrath Sello faßte dieſe
Aeußerung des Staatsanwalts als perſönlich gegen ihn gerichtet
auf und glaubte darin eine Beleidigung ſeiner Amtsehre er⸗

kennen zu müſſen . Sello hatte aus dieſem Anlaß ſeinen Freund ,
den Major Wagner , gebeten , Herrn Braut um eine befriedigende
Erklärung zu erſuchen , eventuell ihm eine Forderung auf Piſtolen

zu überbringen . Staatsanwalt Braut beſtritt , daß ſeine Aeußer⸗
und den ihm untergelegten Sinn gehabt habe , und berief ſich
dafür guf den Bericht in den Zeikungen . Sello verlangte jedoch ,
daß Staatsanwalt Braut , in derſelben Oeffentlichkeit erklärte ,
er ſei mit ſeiner Aeußerung mißverſtanden worden . Dies hakte

Braäut verweigert , und ſo überſandte ihm Juſtizrath Sello durch
ſeinen Freund Wagner die Piſtolenforderung , deren Annahme

Staatsanwalt Braut ablehnte . In der Urtheilsbegründung
würde ausdrücklich erwähnt , daß die Aeußerung Brauts nicht
gegen Sello gerichtet geweſen ſei . Juſtizrath Sello habe ſie

ebenſo wie viele Andere mißverſtanden . Indeſſen ſei die An⸗
forderung Sellos , die falſch verſtandene Aeußerung des Staats⸗

anwalts Braut richtig zu ſtellen , an ſich gerechtfertigt geweſen .
Eine Verletzung der Perſon lag alſo , wie die Urtheilsgründe

hervorheben , nicht vor und war auch ſeitens des Staatsanwalts
nicht beabſichtigt . Major Wagner wurde , wie erinnerlich, zu
bler Tagen Feſtungshaft wegen Kartellträgerei verurtheilt .

— Ein merkwürdiges Königreich . Nur wenige Menſchen wiſſen ,
ſreibt der „ Eri de Paris “ , daß König Eduard VII . einen Kollegen

er
Perſon

des Königs der Inſel Bardſeh hat , die ungefähr drei

Kilometer von der Halbinſel Llohn in der Grafſchaft Carnaroon

liegt . Dieſer kleine Staat iſt abſolut unabhängig und völlig frei
von der Hoheit der engliſchen Krone . Er zählt nur 77 Einwohner ,
die königliche Familie eingerechnet , deren Vorfahren die Inſel ſchon
ſeit undenklichen Zeiten beherrſchen . Der König iſt gleichzeitig auch

kraft ſeiner Würde Doktor , Schulmeiſter und Bürgermeiſter . Die

engliſchen Geſetze gelten auf der Inſel nicht , deren Bewohner von

Gerſte , Milch und Butter leben und — Steuern nicht kennen . Ihren
Geldbedarf decken die Inſulaner durch den Verkauf von Jummern .
Daß ſte kein Intereſſe an der Mitwelt nehmen , beweiſt , daß ſich keine

Zeitung auf der Inſel vorfindet . Gefährliche Klippen , die das kleine

Inſelreich umgeben , ſchützen es vor ſtörenden Beſuchen .
— Ein Gemüthsmenſch . Die „ Grazer Morgenpoſt “ erzählt :

In St . Oswald nächſt Plankenwart lebte der Grundbeſitzer Koller
mit ſeiner Ehegattin in dreißigjähriger glücklicher Ehe . Der Mann ,
der gegenwärtig im 60 . Lebensjahre ſteht , ſagte zu ſeiner vor einiger

Zeit erkrankten Frau wiederholt : „ Nun mußt Du ſterben, “ was die

arme Frau ſelbſtverſtändlich in nicht geringe Aufregung berſetzte .
Der Mann ging noch weiter , indem er ihr erklärte , es gebe für ſie
keine Rettung mehr , und ihm ſei beſtimmt , ſich nochmals zu ver⸗

heirathen . Eines ſchönen Tages ließ der Mann für ſeine Frau einen

wunderſchönen Sarg anfertigen , den er ihr wiederholt mit der Be⸗

merkung zeigto : „ Siehſt Du , liebes Weib , was ich für einen ſchönen

Sarg für Dich machen ließ , wie gut und ungenehm wirſt Du darin

liegen “ u. f. w. Ja ſogar die Zügenglocke ließ der beſorgte Mann des

Oefteren für ſeine Gattin läuten , und als ihm bedeutet wurde ,

„die Frau lebe jcr noch, “ bemerkte er lächelnd : „ Mein Weib hat es

gar ſo viel gerne , wenn für ſie die Verſcheidglocke geläutet woird . “

Selbſt das opulente Todtenmahl beſtellte und bezahlte der Gatte vor⸗

aus und theilte der kranken Frau mit , wie gut und viel nach ihrem

Leichenbegängniſſe gegeſſen wird . Nun hat der Tod die kranke Frau

vor ganz kurzer Zeit erlöſt . Der längſt fertiggeſtellte Sarg wurde

ſeiner Verwendung zugeführt .
— Eine Schönheitskonkurrenz für Männer . Verliner Blätter

melden : Im Anſchluß an ein ſportliches Meeting würde hier bor
Kurzem eine Schönheitskonkuyvenz für Männer durchgeführt . Die

Konkurrenz , die in dem Lichtluft⸗Sportbade auf dem Kurfürſtendamm
abgehalten wurde , hatte einen durchaus ernſten Charakter , was in

der Stellung der Preisrichter zum Ausdrucke kam . Der Jurh ge⸗

hörten an : Profeſſor Dr . Friſch , der Direktor des phyſiologiſchen
Inſtituts der Berliner Uniperſität , der Bildhauer Profeſſor Breuer

aus Halle , Profeſſor Jarentſch von der Kunſtakademie und der
Maler Fidus . Es kam bez der Konkurrenz nicht auf die Schönheit
des Antlitzes , ſondern auß eine gleichmäßige und kräftige Ausbildung
aller Muskeln und Bänder an , wobei nach anatomiſchen und äſthe⸗
tiſchen Geſetzen zu urtheiſen war . Von vierzig Männern , die ſich zur

Konkurrenz gemeldet harten , wurden nicht weniger als 33 nicht zu⸗

gelaſſen . Preisgekrönt wurden : Der Buchhändker Jäger , der Poſt⸗

bote Priska , ſowie der Stukkateur Breuer . Alle Ausgezeichneten ges

hören dem Turnerſport⸗Klub „ 19003 an . 28
— Wohl die ſonderbarſte Feſtrede , die je gehalten wurde, ließ

kürzlich der Gemeindevorſteher bon Windiſch⸗Garſten (Kärnten)
vom Stapel . Es handelte ſich darum , den erſten Spatenſtich für den

„ Tunnel durch den , Bosruck zu thun , und dieſe feierliche Handlung be⸗

gleitete der wackere Gemeindevorſteher mit folgenden kernigen Wor⸗

ten : „ Vosruck ſei gſcheidt , — Geh ' mach uns die Freud ' , — Laf
Dich anbohren ſchön g ſchwind — Von born und hint — Denn die
Bahn iſt kein Wahn ; — Sie khut uns ſo noth — Wie das tägliche
Brod . “ — Solchem Liebeswerben kann ſelbſt der ſtärkſte Berg nicht
widerſtehen ,

rt —

Der türkiſche Botſchafter
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Mannheim , 23 . Auguſt . General⸗Anzeiger .

̃ — — — — —
Fonkursverfahren .

Ju dem Konkursverfahren ilber
das Vermögen der Firma Eruſt
0 aber Heinrich Gallé

eim iſt zur Prüfung
glich angemeldeten

Fotderungen Termin auf
Donnerſtag , 5. Sept . 1901,

Vormittags 9 Uhr
Großherzoglichen Amts⸗

ſt, 2. Stock , Zim⸗
ler No. 9, anberaumt . 97208

Maunheim , 19. Aug . 1901.
Schwindt ,

Gekichtsſchreiber des Großh .
Alntsgerichts .

— —
Ladung .

N. 27768 II. Der am 9. Jan .
8 zu Worns geborene , ver⸗

kathete Schuhmgcher und
üfmann Valentin Ulrich ,

ihaft in Mannheim ,
Zt . unbekannt wo,

daß er als be⸗
er. 8, z

d beſchuldig
Urlaubter Reſerviſt ohne Erlaub⸗
iß ausgewandert iſt . ( Ueber⸗
tretung gegen § 360 Ziff . 3

. Stk . . ⸗B.
Derſelbe wird auf Anordnung

des Großh . Amtsgerichts — Ab⸗
ſhellung IX — hierſelbſt auf :
Samſtag , 12. Oktover 1901 ,

Bormittags 8 Uhr ,
por das Gr. Schöffengericht hier
zür Hauptverhandlung geladen .

Vel Unentſchuldigtem Ausblei⸗
bel pird derſelbe auf Grund
der nach § 472, Abſ. 2 und 3
Stt . . ⸗Ord. von deim Bezirks⸗
tommando hier ſtellten
Eklärung vom 27. Iuli 1901
berurtheilt werde

Mannheim , 14. Auguſt 1901.
Der Gerichtsſchreiber

Großh . Amtsgerichts X.
Birkenmeyer. 97046

Irbeitspergebnug.
Die zum Neuban der Pergola

auf deim Friedrichsplatze erforder⸗
lichen Steinhauer en qus
kohen Mainſandſtein einſchließ⸗
lich der Bänke , ca. 258 bm
lleſſend , ſollen im Wege des
Iffentlichen Angebotes , entweder
in eiſtem, oder mehreren Looſen
geirzunt , vergeben werden . An⸗
gebote hierauf ſind verſchloſſen
unndmit entſprechender Aufſchrift
verſehen, bis ſpäteſtens
Freitag , 6. September d. . ,

Vörmittags 11 Uhr
del unterfertigter Stelle , Zummer
No. 1, einzureſchen , woſelbſt die
Oelfnung der eingeſaufenen Sub⸗
ifſtousangebote in Gegenwart
eiwa erſchienener Bieter ſtattfin⸗
deu wird. 97214
Augebolsformulare ſind im

ee No. 8 gegen Erſatz der
luüdruckkoſten erhältlich .
Maunheim , 21. Auguſt 1901.

Hochbauamt .

Grgs⸗Verſteigerung.
Nr. 8114 . Das Ohmet⸗

geas von nachbenannten
ſtädtiſchen Parks und An⸗
lagen wird am 97002

Dienſtag , 27 . Aug . d. . ,
Vormittags 10 Uhr

guf unſeren Bureau L 2, 9

Zimmer Nr . 25 öffentlich und

loosweiſe verſteigert :
VBom Rheindaſum
Von der Rheingewann
Vom Hinterſchledig
Das Gras zwiſchen der

Lindenhof⸗Ueberführung
und dem Schnickenloch .

Bom Park auf der alten
Fohlenweide , hinter dem
alten Kugelfang .

Vorplatz vor dem chriſt⸗
lichen Friedhof⸗Portal u.
den Rabatten .

Mannheim , 17. Aug . 1901 .
Tiefbauamt .

In bermiethen .
Ju dem ſlädtiſchen Gebäude

NI No , 4 ( Faufhaus ) ſind
zwel Kellerränme von zuſam⸗
menſs qm Grundfläche und einer
Pöhevon 4,20 m, ab 1. Jaunar
os auf die Dauer von 5 Jahren
zu vermiethen . 97006

Wegen Beſichtigung des Mieth⸗
Gblektes und weiterer Auskunft
walle man ſich an die unterfer⸗
ligte Stelle wenden .

Hochbauamt :

Hauſer .
Schweigert .— — —

Bekauntmachung.
ir verſteigern am

Montag , 26 . Auguſt l. Is . ,
Bormittag 11 Uhr

auf unſerem Bureau im Bau⸗
hofe U 2, 5 den Vorrath von
Gußeiſen , ca . 20 alten
Kummeten , ferner : eine

Hächfelmaſchine für Ma⸗
ſchinenbetrieb und ein Buffet
mit zwei Schankſäulen öffent⸗
lich an den Meiſtbietenden
gegen bgare Zahlung .

8
as Gußeiſen kaun im

gühof, die übrigen Gegen⸗
ſtände auf der Kompoſtfabrik
beſichtigt werden .

Die Verſteigerungsbeding⸗
ungen können auf unſerem

ureau eingeſehen werden
lannheim, 21. Auguſt 190 .

Städtiſche Fuhr⸗ und
Gutsverwaltung :

Speeialität nur für Herde
feuerung

eupfiehlt ſich 50001
L . Gross

Ohenſetzer, Große Merzelſtraße48

Amks⸗ und Kreis⸗Verk

Die Wahl der Abgeordueten
zꝛsur Kreisverſammung betr .

5 ( 389) No. 76 222 1. Wir geben hiermit bekannt , daß in dieſem
Jahr durch die Kreiswahlmänner im : Wahlbezirk Mannheim 3

Abgeordnete nebſt Stellvertreter , und im Wahlbezirk Feudeuheim ,
beſtehend aus den Gemeinden Saudhofen , mit Schaarhof , Kirſch⸗
gartshauſen , Sandtorf und Seckenheim 1 Ageordneter nebſt Stell⸗

vertreter zu wählen ſind . 97230

55
Es werden die nach 8 30 des Verwaltungsgeſetzes bet der

Wahl der Kreisabgeordneten wahlberechtigten Gründbeſitzer und
Gewerbetreibenden des Amtsbezirks aufgefordert , behufs Theilnahme
an der bevorſtehenden Kreisabgeordnetenwahl ſpäteſtens bis 1.
Oktober ds. Is . ihre Wahlberechligung beim Bezirksamt ſchriftlich
anzumelden .

Die Anmeldungen habden zu enthalten die Angaben :
1. Des Vol⸗ und Zunamens und des Standes des ſteuer⸗

pflichtigen Grundbeſitzers bezw. Gewerbetreibenden ;
„ des Wohnortes und der Hauptniederlaſſung desſelben ;
ob derſelbe volljährig oder minderjährig bezw. ent⸗

mündigt iſt , letzterenfalls die Angaben des Namens
und Wohnortes des Vormundes ;

4. bei Frauen , wenn ſie verheirathet ſind , weiter die An⸗
gabe des Namens , Standes und Wohnortes des Ehe⸗
mannes ;

5, bei Körperſchaften und Aktien⸗Geſeleſchaften die Angabe
des Namens , Standes und Wohnortes des Stell⸗

vextreters .
Außerdem iſt der Anmeldung beizufügen , ein Nachweis über

die von dem Steuerpflichtigen oder von ſeinen Familienvor⸗
fahren ſeit mindeſtens 5 Jahren — das laufende Steuerjahr mit

eingerechnet — in dem Kreiſe verſteuerten Grund⸗ bezw. Ge⸗
werbeſteuerkapitalien .

Der oben erwähnte 8 30 des Verwaltungsgeſetzes lautet ;
Dieſen Kreiswahlmännern lreten zum Zweck der Wahl der

Abgeordneten in die Kreisverſammlung als Wahlberechtigte bei :
1. Die im Wahlbezirke wohnenden Grundeigenthümer oder

deren geſetzliche Bertreter , ſofern ſie in dem Kreiſe an

Liegenſchaften ein Grundſteuerkapital von 70000 Mk.

beſitzen , welches ſeit 5 Jahren von ihnen oder ihren
Faſmiſienvorfahren verſteuert wird .

2. Dleſenigen , welche unter denſelben Bedingungen Ge⸗
werbekapitalien im, der Kreisbeſteuerung unterliegenden ,
Steueranſchlage von miudeſtens 150,000 Mk. verſteuern .

D 5 und andere Körperſchaften —die Aktien⸗

8a

8

Der 18
geſellſchaften inbegriffen , aber mit Ausſchluß der Ge⸗
meinden —nehmen , wenn ſie mit Rückſicht auf ihren
Alleinbeſitz an Grundeigenthum oder Gewerbskapitalten

ſind , durch Stellvertreter an der Wahl
ell⸗

Mannheim , den 19. Auguſt 190l .
Großh . Bezirksamt :

Lang .

Bekauntmachung .
Die Landtagswahlen 1901 betr .

No . 22 797 . Die Liſten der Urwähler aus der Stadt

Mannheim und den Vorſtädten liegen vom Dienſtag den

20 . Auguſt acht Tage lang bis einſchließlich Dieus⸗

tag den 27 . Au zuſt 1901 , jeweils Vormittags von

10 bis 1 uhr und Nachmittags von —8 Uhr und

am Sonntag den 25 . Auguſt d. . , Vormittags
von —12 ühr auf dem Rathhauſe , II . Stock , Zim⸗
mer No . 15 , zu Jedermanns Einſicht auf .

Ueberdies gelangt innerhalb der gleichen Friſt ein Ab⸗

druck der Wählerliſte für den Stadttheil Käferthal

auf dem dortigen Rathhauſe , für den Stadttheil

Waldhof anf der dortigen Polizeiſtatiou und für
den Stadttheil Neckarau auf dem Rathhanſe da⸗

ſelbſt zur Offenlage .
Einſprachen gegen die Liſten ſind innerhalb 8 Tagen

nach dem Beginn der Auflegung gemäß § 8 der Vollzugs⸗

ordnung zur Landtagswahlordnung vom 12. Juli 1897 bei
dem Stadtrathe in Mannheim oder ber den Offenlageſtellen
in Käferthal⸗Waldhof und Neckarau ſchriftlich anzuzeigen
oder zu Protokoll zu geben ; in der gleichen Friſt ſind die

Beweismittel für die Behauptungen der Einſprache , falls
die betreffenden Thatſachen nicht offenkundig ſind , beizu .

bringen . 96491

Judem wir dies zur öffentlichen Kenntniß bringen ,

machen wir darauf aufmerkſam , daß bei der Wahl der

Wahlmänner nach § 18 genaunter Verordnung nur Die⸗

jenigen zur Stimmabgabe zugelaſſen werden dürfen , welche

in die Wählerliſte aufgenommen worden ſind .

Mannheim , 14. Auguſt 1901 .

Der Stadtrath :

Martin . Bender .

Wein-Versteigerung in Deidesheim.
Mittwoch , den 18 . Septbr . 1901 , Mittags 12½ Uhr

im Saale zum „ Bayeriſchen Hof, “ laſſen die Herren

Norbert Görg Erben
und 97193

Mich . Dietz Erben (I. Weiss )
Weingutsbesitzer

die 1898er und 1899er Crescenzen aus ihren Weinbergen der Ge⸗

markungen Deivesheim , Forſt und Ruppertsberg

4/1 Stüek ] xeine Naturweine

162 Stück J ( TaxeW. 600 . — bis M. 2700 . —)

öffentlich verſteigern .
Probetage : . , 4 . und 18 . September ,

Deidesheim , den 22. Auguſt 1801. 8
Crollx , königl . Nolar .

Kkein Durchregnen mehr ,

Auft nie àab .

Gliemann & Lohnes , Böokstr . 8.

87078

Otto ' s neuer Motor
Für Gas , Benzin , Petroleum ete .

in Grössen von —1200 HP.

Saug-Generatorgas-Anlagen
Nven 4 HP , an, ca, —8 Pfg .

die IIP . Stunde .

58,000 Motoren mit über
290,000 HP , gellefert .

Faas & Dyckerhoff ,
Mannheim, . 85522

General - Vertreter der Gasmo -
torenkabrik Deut⸗

für Baden und die Pfalz .

In der Synagoge .

Bekanntmachung . enere eee
laß des Wirtl amuel Wald⸗
hauer hler , Merzelſtraße
44, iſt Nachlaßverwaltung au⸗
geordnet .

„Tünchermeiſter Julius Albert
hier wurde zum Nachlaßpfleger
ernaunt . 97173

Mannheim , 19. Auguſt 1901.
Großh . Aintsgericht 7.

Lubberger .

Hafer⸗Lieferung .
Auf dein Submiſſionsweg

vergeben wir die Lieferung von
16 2 rimg alten Gaf1000 Ztr. prima alten Hafer

ganz oder getheilt lieſerbar
nach unſerer Wahl franko
Compoſt⸗Fabrik . 97183

Zur Berechnung gelangt
das auf unſerer Waage er⸗
mittelte Gewicht .

Offerten mit Muſter von
mindeſtens einem Liter ſind
mit entſprechender Aufſchrift
verſehen bis längſtens
Dienſtag , 27 . Aug . l . . ,

Vormittags 11 Uhr
auf unſerem Büreau im ſtädt .
Bauhoſe U 2, 5 franko ein⸗

zureichen , zu welchem Zeit⸗
punkte die Gröffnung derſel⸗
ben in Gegenwart etwa er⸗

ſchienener Submittenten er⸗

folgt .
Angebote treten erſt nach

Umfluß von 83 Tagen , vom

Eröffnungstage an gerechnet ,
uns gegenüber außer Kraft .

Mannheim , 22 . Aug . 1901 .

Städtiſche Fuhr⸗ und
Gutsverwaltung :

Krebs .
28N

Verſteigerungsankündigung.
Theilungshalber werden aus

dem Nachlaſſe des verſtorbenen
Laudwirths Valentin Moraſt
in Schriesheim die nachge⸗
nannten Grundſtücke am
Freitag , den 30 . Aug . 1901 ,

VBormittags 11½, Uhr ,
im Rathhaus Schriesheim öffent⸗
lich zu Eigenthum verſteigert ,
wodel der Zuſchlag erfolgt , wenn
mindeſtens der Schätzungspreis
erreicht word. 97190

Beſchreibung der Grundſtücke .
Gemarkung Schriesheim :

1. Lgb. Nr. 4130, Plau 24,
5 ar 40 qm Ackerland im Paſ⸗
ſein , Anſchlag 500 M.

2. Lgb. Nr. 4262, Plan 24,
17 ar 87 qm Ackerland im St .
Wolfgang ober der Landſtraße ,
Anſchlag 900 M.

3. Lgb. Nr. 45 „ Plan 26,
rland im Heß⸗

Auſchlag

4. Lgb. Nr. 5168 , Plan 28,
6 ur 48 qm Weinberg im klei⸗
nen Möuch , Auſchlag 550 M.

5. Igb . Nr . 5259, Plau 29,
22 ar 37 qm Wieſe , 2 ar Wald ,
1 ar 40 qm Weg in der Geißen⸗
bach, Anſchlag 400 M

6. Lgb. Ni . 5343 , Plan 3s,
24 ar 62 qm Wieſe , 3 ar 60 qm
Wald in der Platteugrube , An⸗
ſchlag 300 M.

Die übr ' gen Verſteigerungs⸗
bedingungen können in, der
Zwiſchenzeſt beim diesſeitigen
Notgriat eingeſehen werden .

Ladenburg , 20. Auguſt 1901.
Großh . Notariat :

Dr. Ritter .

Banuarbeiten⸗Bergebung
Eindenhofkirche .

Die Grab⸗, Maurer⸗ und Gra⸗
nitarbeſten zum Neubau der
Lindenhofkirche nebſt Pfarrhaus
ſollen im Wege des ſchriftlichen
Angebotes auf Einzelpreſſe unter
den allgemeinen und beſonderen
ſtagtlichen , ſowie Ergänzungsbe⸗
dingungen vergeben werden .

Die Pläne und Unterlagen
können Montag , den 19 . P. M.
bis inel . Sate den 24 , d.
Mts . , jeweils von —12 Uhr
und —6 Uhr in der Sakxiſtei
der Concordienkirche eingeſehen
und ebenda die Angebotsformu⸗
lare und Bedingungen gegen
Vergütung von Mik . . 50 in
Empfang genommen werden .

Die mit der Aufſchrift „ Lin⸗
denhofkirche Maunheim “ ver⸗
ſehenen Angebote ſind ſpäteſtens
Samſtag , den 31. Auguſt d. Js .
verſiegell an den Evangel .
Proteſt . Kirchengemeinde⸗
rath Maunheim einzureichen .

Die Zuſchlagfriſt beträgt vier
Wochen . 96495

Manuheim , den 9. Aug . 1801.
Die Bauleitung :

Curjel u. Moſer , Architekten .

Zwangs⸗Verſteigerung .
Freitag 23 . Anguſt d. . ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfändlokal 4,5
hier 97189

1 Dampfmaſchine , 1 Pferd , 2
Geſchäftswagen , 280 St . ſorleue
Dielen , 9 Dutzend Gläſer⸗ und
31 Dutzend Lamperiebürſten , 16
Stück Handbeſen , ſowie Möbel
aller Akt, 1 große Lelter im Voll⸗

ſtreckungswege aſten Baarzahl⸗
ung öffeutlich verſteigern .

Maunheim , 22. Auguſt 1901.
Klaus ,

Gerichtsvollzteher .

Zwetschen :
Der Ertrag v . ea . 60

Bäumen , auch Frühäpfel
aus meinem Hausgarten ab⸗

zugeben . 9721¹

Apotheker Feldhofen ,
Lampertheim .Freitag , 28. 5 Abends 7½ FUhr, Samſtag , 24. Aug. , Morgens

91% U E, Schrifterklärung , Herr Rabbiner OrOppendelm Abends

8½ ÜUhr. An den Wochentägen Morgens 6¾ Uht, bends 6 Uhr .

ündigungshlatt .

Angorafeſle , Zisgenielſe

J . Serallef Nachl ,
Teppieh - Haus

Hannheim ,
L 25, 6.

„
SZ — —

Großh .
Eiſenbahnen .

Die Stationen Elzach , Gu⸗
tach i. Br . , Hüfingen , Kappel
beidenzkirch und Löffingen
werden mit Giltigkeit vom
20. Auguſt in den Norddeutſch⸗
Heſſiſch⸗Südweſtdeutſch . Ver⸗
bands⸗Güterverkehr aufge⸗
nommen . Die Abfertigung
von Sprengſtoffen iſt auf
ſämmtlichen Stationen aus⸗

geſchloſſen. 97202

Nähere Auskunft ertheilen
die Dienſtſtellen .

Karlsruhe , 21. Aug . 1901 .
Gr . Generaldirektion .

Vergebung
von Bauarbeiten .

Zu dem neu zu erbauenden
Gräfl . von Oberndorſſ ' ſchen
Oetonomiehof bei Edingen ,
Bezirksamt Schwetzingen , ſollen
die nachſtehenden Bauagrbeiten
zu einem neuen Wohnhaus ,
Stallungen und Scheuer im
Submiſſionswege vergeben wer⸗
den und zwar : 96848

1. Gtabaͤrbeiten M. 1,300 . —
2. Maurerarbeiten „ 23,050 . —
3. Tüncherarbeiten „ 2,000 .
4. Zimmerarbeiten „ 14,300 . —

6
5. Schreinerarbeit . „ 2,010 . —
3. Glaſerarbeiten „ 860 . —

7, Schloſſerarbeiten „ 1/900 . —
miedarbeiten „ 470 . —

penglerarbeiten , . 150 . —
„Anſtricharbeiten „ 850 . —
Die Pläne , Ueberſchläge und

Bedingungen liegen bei dem
Gräflich von Obßerndorſſ ' ſchen
Rentamte in Neckarhauſen zur
Einſicht auf und wollen Lieb⸗
haber zur Ueberuahme dieſer
Arbeiten ihre Offerten ſchriſtlich ,
verſiegelt und portofrei längſtens
bis Samſtag den 31. ds. Mis . ,
Abends 5 Uhr , ebendaſelbſt ab⸗
geben .

Heute Abend

Jusammenkuult
bei Mitglied Gg . Kellenberg ,

Schanzenſtr . 1/18 ( J ),.
Der Vorſtand .

„Badlenia “
Krauken⸗Inſchuß& Sterbe⸗

kaſſe. E. H.
Hauptſitz : Maunheim , U3. 17 .

Die Kaſſe gewährt an Kranken⸗
Unterſtützungen bis 21 Mark pro
Woche und ein Sterbegeld bis
Mark 100, je nach der Klaſſe .

Aufgenommen werden Per⸗
ſonen , Männer wie Frauen vom
15, bis zum 55. Gahre. Bei
keiner Krankheit auch ohne ärzt⸗
liche Unterſuchung , 97194

Näheres au Werktagen von 5
bis 7 Uhr Riedfelbſtraße 3
bei B. Loes .

Agenten geſucht .

Bekauntmachung .
Am 97204

Donnerſtag ,29. Anguſt d. .,
Vormittags 10 Uuhr

werden die Plätze zur Aufſtell⸗
ung der Schau⸗ und Verkaufs⸗
buden während des dies⸗
jährigen Kirchweihfeſtes , 1.
und 2, September , auf dem
Platze öffentlich verſteigert .

Ilvesheim , 21. Auguſt 1901.
Bürgermeiſteramt :

Sauerkraut
( Weingährung )

neue Salz⸗ und Eſſiggurken 2
neue Bismarck⸗Häringe

neue Bolhäringe
( Milchner )

Oelſardinen
Hummer

in ½ und ½ Doſen .

Cotnber Cervelatwurst .

Himbeer⸗ u. Citronen⸗Saft
( garantirt reln )

Apfelwein
empfiehlt 97235

J. H. Kern, C 2. l .

Blaufelchen
Barsche

Mechte ete . 77233

Ph . Gund , 25.

Obsthalle Thomae.
Süsse Weintrauben

schwarz und weiss 97272
Spalier Pfirsiche

Span . Orangen
SGet Bheilen

für Bowlen M . 80

Zadiſche Staals⸗
Mannheimer Liedertafel .

Samſtag , den 24 . Auguſt :

52
* 2 *

Familienabend mit Tanz
in den Barten - und Restaurationsräumen

des Badischen Rennvereins
laut unſerm Rundſchreiben vom 20. Auguſt . 97205

Der Vorstand .

— 7 2 7
7 I 8 el 90

Freiwillige Feuerwehr .
Die Mannſchaften der 1. u. 4. Compagnie

werden hiermit aufgefordert , ſich behufs Abhaltung
einer Probe am

Moutag , den 26 . Anguſt ,
Abends 6 Uhr

an ihren Spritzenhäufern pünktlich und vollzählig

1

13 einzuſinden . 97111

Die Hauptleute :
Kuhn . Naſſuer .

75
5

3

Zurückgekehrt .
Ul-dlent. Sürg⸗Blelsch , beinBsderchdlerndl

Sonntag , den 25 . Auguſt ,

Nachmittags /4 —27 Abends —11 Uhr

Militär - Concerte
des Hefſ. Infautkerie⸗Regiments aus Worms.

Mit behördlicher Genehmigung

rosse

Luftballon⸗
Auffahrt
des ſächſiſchen Luftſchiffers

Paul Spiegel aus Chemnitz

mit ſeinem ſelbſt gebauten Rieſen⸗

ballon. 97201

Beginn des Füllens um 2 Uhr .

Auffahrt 5˙½ Uhr Nachmittags .
Eintritt für Abonnenten 20 Pfg . , für Nichtabonn . 50 Pfg⸗

Kinder 10 „ Kinder 20 „

Das Abonnement iſt von 1 Uhr Nachmittags aufgehoben .

Das Abendeoneert iſt für Abonnenten frei .

Saalbau⸗Theater .
Breitag, den 23. Auguſt , Abends 3½ Uhr , 97233

Unwiderruflich zum letzten Male !

Der Opernbal ! .
Apollo - Thbeater .

Freitag , den 23 . Anguſt 1901 , Abends 3½ Uuhr ;

Der Beitelstudent

Süllſtag: „ Der Landsknecht “ Nopilit .

Pädagogium Weuenheim - Heidelberg .
Realklassen : Serta bis Secunda ( mit Gymuaslal⸗
abtheilung ) . Unterrleht l. Kleinen Klassen , eingshende Be -

rücksichtigung schyächerer Schüler , Anfertigung der häus⸗
lichen Arbeiten 1. d. Schule , brachten geit Bestehlen der Anstalt

günstige Erfolge ; Sämmtliche aus Klasge II in 8 Cursen ab⸗

gegangenen Schüler bestand die Einf . - Ereiw . - FErüfung .
Anderé erreicht . Ohme Schwierigskeit den Uebergang in

mittlere u. obere Gymnasial - u. Realklassen . Kleines

Familienpensionat . Dr . Volz . 40096

FEF
Reslaurant

80 3,0 „ Trifels 63 , 0 .

2 Vorzüglichen Mittags⸗ u. Abendtiſch in u. außter
Abonnement . Angenehme Lokalitäten , aufmerkſame
Bedienung , prima Speyerer Storchenbier , reine Weine g

8 u. Nebenzimmer mit Clavier . 98395 8
8 Jacob Neufeld . 8
Sococodccocoodosoboooοοοοοοοοιονοοð, ( iſe

festalfant Piinz ez , H d, d
Empfehle meine der Neuzeit entſprechend hergerichteten

Lokalitäten . Prima helles und dunkles Lagerbier aus

der Brauerei Satlache Hof . Reine Pfälzer⸗ , Moſel⸗

und Oberländer Weine , ſowie kalte und warme

Speiſen zu jeder Tageszeit . 972¹8

Guten burgerlichen Mittags - und Abendtisch .

— leues französisches Billard .
Um geneigten Zuſpruch bittet

Balth . Lemmer ,

2
2
2

Neſtaurateur .

H . Lill , Hoſphotograpl ,
1 35, 12/18 87780 Tel . 835
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Schöner Teint

U. Klare Haut ;
Eird erzielt durch Obermeyer ' s
Herbaselfe , wunderbares Mittel “
Segen Hautunreinigkeiten ,
Maut - u. Masenröten , Rlit -

esser , Finnen , Hitzpocken ,

Jommersprossen , unreln .
Teint u. spröde Haut , auf -
gesprungene , rote Hände ,
gegen Wundlaufen , Frost - ⸗
Ballen , Schuppen u. Haar -
Ausfall , vorzeitige Runzeln ;
unch besanders gegen 8

Hautausschläge
und Flechten .

ibenvonPrivaten
„Herr Dr. med. H .igt für Fautlel

2 : (notaxiell be 9
„Obermeyer ' s Herbaseffe
„ ist von mir in über
eon Fälfen von Hautaus⸗

sschlägen zur Anwen⸗
ndung gekommen u. war
er Erfolg geradezu

„ üherraschend u. s. W.
Ein einziger Versuch )
Uberzeugt .

Erfolg sicher .
Obermeyer : s

Selſe zuhal St
Apoth 1

Merba -
St. M. . 25 in

erien u. Parfü -
merie - Ges d. durch den
Habrikant . . h, Hanau a. M.

Auch zu haben in der
Felilikan Apotheke
1 . 4 u. en gros & en
detail bei : Ludwig
Schüttnelm , 0 4, 3,
und Gontardpilatz 4.

96547
— — — — —

Leidlen
Sie an Stuhlyerstopfung ,

Sohwindeigefühlunreinem Blut
Sk ? Dann trinken S8ie nur
Apotheker Wagners Frun⸗
Fula - Thee . Manachte aufden

euszug . Original . - Kartons
30 Pf. , alleinecht bei

E. Gdummich , Drogerie zum
Waldhorn , D 3, 1. 94382

In der Arbeiter⸗Koloute
Miikenbuck macht ſich wieder
der Mangel an Röcken , Jop
pen , Hoſeu , Weſten , Anter⸗
hoſen , Socken u. Schuhwerk
fühlbar . Wir richten deshalb
beim Wechſel der Jahreszeit an
die Herren Verträauensmänner
und Freunde des Vereins die
herzliche Bitte , wieder S

lungen der genaunten Bekleid⸗
Ungs⸗Gegenſtände gütigſt veran⸗
ſtaften zu wollen .

Die geſammelten Kleidungs⸗
ſtücke wollen entweder an Herrn
Hausvater Weruigk in Anken⸗

uck Poſt Dürrheim und
Station Klengen —, oder an die
Central⸗Sammelſtelle in Karls⸗
ruhe , Sophienſtraße Nr . 25, ein⸗
geſendet werden .

Etwaige Gaben an Geld , die
gleichfalls recht erwünſcht find ,
wollen au unfere Vereinskaſſe —
Reviſor Zeuck — in Karlsruhe ,
Sophientraße 25, gütigſt abge⸗
führt werden .

Karlsruhe im April 1901.
Der Ausſchuß des Lanbesvereins
für Arbeiterkolonien im Großher⸗

zogthum Baben . 86785

lle Hleinen

Nnzeigen
defen Aufgeber unbetannt Blei -
Sen wollen , zwte HeipielSei¹ Bei :

Stellengesuchen u. Angeboten
An- und Verkauien

Termiemüngen
Verpachtungen

StG. eto .
Kenuent unter strengater Dis .
crelton aum bfgsten Hreisin die
Vur dte berefeuden Zwecke je -
weles Geslgge nelsten Eeitungen
cke Cenbr . - Aunoncen - Eugedlilios
von & . L . Daubeck Coh

Die unter Chiffre G. L. Daube
Oo . einlaufenden Offertbriefe
Werden am Tage des Eingangs
den Inserenten zugesandt .

„ Nr . 97176 an die Exped . ds . Bl .

1985 die Exped. d. Bl .

Capitalgesuchenu.
Angeboten

Arbeitsmarkt
der

Central - Anstalt

für
Arbeltsnachweis jeglicher Art .

J 1,17 . Maunheim 8 1, 17

Telephon 818.
Die Anſtalt iſt geöſſnet an Werk⸗
tagen von s bis 1 Uhe und von

—6 Uhr .
Stelle finden .

Männliches Perſonal .

Bürſtenmacher , Cigarrenmacher ,
Friſeure , Gärtner , Metallgleßer ,
Glaſer , Blankglaſ Rahmen⸗
macher , Gipſer , Gürtler , Keller⸗
Küfer , Bau⸗Schloſſer , Schmied ,
Schneider , kl. Stücke , Bau⸗ und
Möbel⸗Schreiner , Schuhmacher ,
Spengler , Tapezier , Wagner ,
Zimmermann .

Lehrlinge .
Bäcker , Buchbinder , Bürſten⸗

macher , Conditor , Dreher , Eiſen⸗
dreher , Friſeur , Gärtner , Kellner ,
Kupferſchmied , Schloſſer , Schrei⸗
ner , Spengler , Tapezier , Uhr⸗
macher .

Ohne Handwerk .
Maſchinenarbeiter , landwirth⸗
ſchaftliche Arbeiter .

Weibl . Perſonal .
Einlegerin , Dienſtmädchen ,

bürgerlkochen , Hausarbeit , Spül⸗
mäbdchen f. Wirkhſchaft , Reſtaur . ⸗
und Herrſchaftsköchin , Stütze der
Hausfrau , Zimmermädchen , Kin⸗
dermäßpchen , Kleidermacherin ,
Monatsfrauen, Sortirerin, Wickel⸗
macherin , Fabrikarbeiterinnen ,
Mädchen nach Frankreich ſofort .

Stelle ſuchen .
Männliches Perfonal .
Maſchinenſchloſſer .

Ohne Handwerk .
Aufſeher , Ausläufer , Bureau⸗

diener , Einkaſſierer, Portier .
EECCFc

Veber Nacht
blendend weiße zarte
Haut , keine Falten ,
keine Miteſſer bei

Gebrauch von
Kuhn ' s Cronte

Bivnal Mk. 1,30 u. Vional⸗
Seife 50 Pfg . Kuhn ' s Vional⸗
Puder . Echt von Frz . Kuhn ,
Kronenparf . , Nürnberg . In
Maunheim bei : Pelikanapo⸗
theke, A. Bieger , Friſeur ,
N 4, 18. 84514

N

erlitz -Schule,
ID 2 , 15 , 8 Treppen .

Sprachschule für Erwachsene ,
erren u. Damen , unter Ober -

leitung des Herrn Prof . Berlitz .

2 gold . Medaillen Par .

Welt - gusstellung .
Französisch , Englisch ,
Italien . , Russ . , Zpan, ,

Deutsch ete . 68

Conversation , Litteratur , Cor -
respondenz . Ueber 160 Zweig⸗
schulen . Für jede Sprache nur
Lehrer der a on den Natlon .
— Probslektlonen gratis . —
Eintritt jederzeit . Einzel - und
Klassenunterr . amPage . Abds .
Prospek te gratis ud. franko .

*
1Russisch .

Unterricht ertheilt ein Rufſe⸗
Näheres J 2, 5, 1 Tr. 91181

Taufmaun ſucht engl . Con⸗
verſationus⸗Unterricht nur bei
Engländer .

Off . mit Preisang . unt .J. A. V.

Aberkgevi (Bioliniſh ,
ertheilt gründl . Violin⸗

Unterricht. 91292

Näh . K 3, 8 , 3. St .

2

Heirathen
vermittelt eine Fran unter
ſtrengſter Discretion. Off . unter
678 F. an die Expedition . 95826

Damen
höherem und mittlerem Stand ,
mit entſprechendem Vermögen ,
ſuchen paſſende Parthieen . 88

Günſtige Gelegenheit für Be⸗
amte , Lehrer u. tücht Handwerker .

Vermittlung durch das Conceſ⸗
ſton . Bermittlungsbureau Q ., 3.

Sichere Anlage .
Auf ein neues Haus nachweis⸗

bar 75 000 Mk. mehr Rentabili⸗
tät als darauf beliehen iſt , wird
eine Nachhypotheke von 7000 Mk.
geſucht . Offert . unt . Nr . 96356
an die Exp. ds. Bl . Vermittler
ausgeſchloſſen .

2500 Mark

gegen Verpfändung einer Lebeus⸗
Verſ . ⸗Pol. von 15,000 M. s Jahre
beſteh. , u. ev. Eintrag , von einem
tüchtigen Geſchäftsmann gegen
gute Zinſen auf 1. Septbr. geſucht.

Ofſerten unter Nr . 93456 an

45000 Mk .
auf La . erſte Hypothet geſucht .

Offerten unter Nr . 97182 an
die Exped . d. Bl

Damenschneiderin
Frau Ida Haas ,

—947 A, 6 .

Schwetzingen .
Weißzeugnäherin

emfiehlt ſich außer dem Hauſe ;
auch wird Flickerei angenommen .
Fr . Orth , Schimperſtr . 2 . Weos

Schneiderin empftehlt ſich, S 6, 14,
Centraibureau in Frankfurt a.

Dagiserstr . S, 10 U. 10a .
kRuks , I. Stage , Borderhaus . 6

General⸗Anzeiger . Mannheim , 22
. 23. Auguſt

ieieee

62 2
eeee

Telefon 436.

empflehlt alle Sorten

Grohe

Hlektr . Krahnen und Siebanlage .
Ia . Stekreichen Ofenbrand und nachgesiebte Nusskohlen .

Rubrkoklen, Rubregacs, Brennholz, Bfiketts
Zu billigsten Tagespreisen .

926625

K2. 2
eee

*

Telefon 486.

Kür Toilette u . Haushalt .

36188

S
Firma Heinnich Mack

7

Das ngtürlichste , mildeste und gesündeste Verschönerungsmittei fündio Haut , dient zugleich im Haushalt für die
und ist ein vielfach bewährtes Hausmittel .
in roten Cartons zu I0, 20 u. 80 Pf. mit ausführticher Anleitung . Nismals ioss !

Specialität der

Verschiedensten feinigungszwecks 9
Vorsicht beim Einkauf ! Nur scht

in Uim a. D.

ZJum Waſchen wird ange⸗
nommen . 96828

heinauſtr . 11, 5. St . rechts ,
Lindenhof .

F —
Zum Waſchen und Bägeln
wird angenom . U6,21 , 8. St. 8868

Zum Kleidermachen .
Gine Arbeiterin u. Lehr⸗

mädchen geſucht . 97231
6, 19 2 Tr .

Weißnäherin und

Kleidermacherin
empfiehlt ſich in und außer dem
Hauſe . 97164

4. Querſtr . 23 , 3.
7

222 2 2 EAe
Geſchäftshaus mit Thor⸗

einfahrt in der Unterſtadt zu
kanfen geſucht . Anzahlung

—10 Mille . Off , u. Z. K. No.
97157 erbeten an die Exp .d. Bl.

31 kauſen geſucht:
Eine kleine Ladeneinrichtung

für Papierhandlung und Buch⸗
binderei geeignet .

Offerten unter Nr . 97102 an
die Expedition ds. Bl . erbeten .

Ein gul erhaltener moderner

Kuſſenſchrauk
zu kaufen geſucht .

Augebote unter L. Nr . 57206
an die Exped . d. Bl.

Eine Wendeltreppr
zu kaufen geſucht . 96742 .

Näheres im Verkag .

Alte Geſchäftsbücher ,Briefe ,
unter Garantie desActen ꝛc Einſtampfens , ferner

Papierabfälle
kauft Max Kuhn jun .
e , b. Laen e8 .

Aat⸗ und Berkauf getragener
Kleider , Schuhe u. Stilefel .

Max Schaefer ,
Mittelſtr . 84. 83243

Alle
Frau Zimmer ,

Sorten Flaſchen kauft
fortwährend

*
97215

2, 9, 4. St .

Cin Haus m. Wirthſchaft 1
Werkſtatt m. kl. Anzahl . zu

verkauf . Mietherträgn . 8090 Me.
Kaufpr . 75000 M. Selbſtkäufer
erhalt . Ausk. u. No. 97 188 i. d. Exp.

Rentabl . Haus , in welch ſelt
Jahren e . Bietnal . ⸗ u. Flaſchen⸗
bier⸗Geſchäft mit Erfolg be⸗
trieben wird , mit 2 Werkſtätten ,
für jeden Geſchäftsbetrieb geeig⸗
net , zu verkaufen .

Reflektanten belieben ihre Adr .
unter H. K. No. 95922 in der
Exped . d. Bl. uiederzulegen . Ver⸗
mittler ausgeſchloſſen .

Aadwigshafen am 3 .
Wirthschaft

Au verkaufen .
Beſte Lage , sſtöckiges neu er⸗

bautes Haus , mit 10 % Ren⸗
tabilität . Wohnung und Ver⸗
dienſt des Wirthes frei . Beſte
Getegenheit für junge Leute .

Offerten unter Nr . 98859 an
die Expedition ds. Bl .

Ein Haus mit gut gehender
Bier⸗ u . Weinwirthſchaft
im der Nähe des Luiſenrings
zu verkaufen .
Offerten befördert unter
Nr . 97230 die Exp . ds . Bl .

75 aller Art , bill .Möbel
z retanhe

95805 &, 4 .
Gelegenheits - HKauf .

8 Schlafzimmereinrichtung .
1 Ausziehtiſch m. 6 Stählen
ſehr billig abzugeben . 97168

Kaiſer Wilhelmſtraße 28 ,
Neckarau .

Billigere Möbel
wegen Abriß und Neubau des

Jauſes zu jedem annehmbaren
reis . Chiffoniere , Vertikow ,

1 Schreibtiſche und Divane ,
vollſt . Betten von Mk. 30 . — an.
Spiegel u. Batteneiurichtungen .
85814 2 . .

Gut erh . Damenrad bill . zu
verk. Kepplerſtr . 16a, 2. St . 9

Eine Eiskiſte ,
paſſend für Milch⸗ u. Flaſchen⸗
bierhändler , zu verkaufen .
96882 A E, 25 .

5 7
5

Für Brautleute .
Zimmer⸗ u. Kücheneiurich⸗

tungen zu Ausnahmspreiſen .
90269 Schivetzingerſtr . 97 .

Tianino ,
wenig gebraucht , bill . zu ver⸗
kaufen . 96192
Scharf & Hank , g 4 4.

Pianino ,
gut erhalten , billig abzugeben .
96198 A , 2 , parterre .

ianne Harmon . , Tafelkl . Abz.Piauss, gsgas Demmer , ' haſen .
HKlavier , gebraucht ſehr dill.

3 verk. 5 2 285 3. St . . ¶⁴8

Billard
billig abzugeben . L 15, 1. 8208

Ii
Für Amateurppotograhen!

Prima Celloidinpapier billig ab⸗
zugeben . E 4, 1259 i. Hof. Note

Eine Ladeneinrichtung bill .
zu verkf . T 3, 21, 8. St . 96432

Eine hühſche Ladentheke
mit Marmorplatte , 4 Schau⸗

ſeuſterſpiegel , 2 veuilickelte Schau⸗
fenſtergeſtelle billig abzugeben .

Hofconditorei Fauth ,
98599Roſengartenſtr . 1.

Krankenfahrstuhl ,
faſt neu , nwit Gummireifen ,
neueſte Couſtottction , bill . abzug .
Näh . Rheinſtr . 8 part . 94613

Große Parthie keere
Kiften und Säcke

zu verkaufen .
97229 E . 10 .

Zu verkaufen :
2 anterik . Schreibpulte , 1

Tiſch in . 6 Stühlen , Wiener
Baut , Arbeitstiſch , Reale ,
Ordnerbrett , Landkarte , Tep⸗
piche , Vorhänge , alles wenig
gebraucht , wegen Wegzug billig
zu verkaufen . 971609

Näh . 8 , E. part . , rechts .
Berſchiedene

Firmenſchilder
zn verkaufen . 97170

Näh . O G, 2 , part . , rechts .
Faſt neue tadelloße

Schreibmaſchine
billig zu verkaufen . 97037
Räheres in der Exped . ds. Bl .

2 Fenſtergeſtelle , 1 Laden⸗
thete , 1 Tiſch , 1 Oſen zu verk.
97147 Werderſtraße 4.

Im Auftr . neue weiße Daunen
u. 1 Eisſchrauk zu verkaufen .

97139 M 5, 2, 4. Sꝗt rechts .

Ein Diwplomaten⸗Herren⸗
ſchreibtiſch , Ebenholz⸗Salon · 8
tiſchm Perlmutter⸗Einlagen ,
Phantaſte - Zierſchrauck Ruß⸗
baum ] , umzugshalber zu
verkaufen . 95296

Auskunft in der Exped .

Pol Ovafteſch pol Betklade n.
Roſt bill z. v. J ., 8, III . de88.

Habe noch 10 bis 12 ebm

zweijähr. Eichendielt
zu verkaufen . Stärkes —12 en .

Anton Schlachter ,
Wagnermſtr . , Neckarau ,

gegenüb d. Seilinduſtrie . 98855

Sehr getrener Schott . Scha⸗
ferhund per ſof. zu verkauten .
FE 4, 12, 4 St . 96984

Baugeſchäft ſuch
fungen Mann

für ſchriftliche Arbeiten . Be⸗
Keuntniſſe im Steno⸗

Juvelaſſ gute Zeugniſſe und
uverläſſigkeit . fferten ntit

e Ze unter Nr .
9882an „ . Bl .

Buchholter e g
Kauf⸗eiter f ContorArt “

leiſendekegcz re g; Pep .

630
u. Sp .

eiſende Piee ,D. ab
10 Coumis 200 . —

Tücht . Agenten f. hieſ.
Platz . z. Vert .I. Firm . , hohe %.8

Cupfangsdamezr . 10 —

Huchhellerin e
100 Verkänferiunen dr

100 M.
geſucht vom 258

Kaufm , Stell . u. Theilh . ⸗
Burean S 1, 2 .

5 5

Flotter Steuograßh
muit hübſcher Handſchrift geſucht .
Stolzeaner bevorzugt .

Anerbieten unter Nr . 968s4 an
die Exped . dieſes Blattes

Vutzwolle .
Tüchtiger Vertreter bei

hoher Proviſion geſucht . Be⸗
vorzugt Herren , welche utit
techmn. Arttteln gut einge⸗

ſind .
Off . u. „Putzwolle “ Nr. 96927

an die Expeb . dieſes Blattes .

2 Schreibgehüffen
mit ſchöner Handſchrift für hie⸗
ſiges Bureau 97225

Filialerter
verh . , ohne Caution, für hier ,

2 Lageristen
für hieſige 2
ſucht suen Bar f13 .

Heute 4 Leute plartertr ! !24
Täglich neue Stellen .

Malerial⸗Berdalfer
von größerer Waggonfabrik
geſucht . Angebote mit Lebeus⸗
lauf , Zeuguißabſchriften , Bild ,
Gehaltsauſprüche und Eintritts⸗
zeit unter Nr. 97100 an die Exp.

d. Bl. erbeten .

Mi lächtige Glaſerzehilſen
finden dauernde Beſchäftigung bei

Winelm Hartmann ,
Glaſermeiſter, 04071

Mheinau⸗Stengelhof .

Ein mignten Zeugniſſen ver⸗
fehener Munt er nmit
Pferden kanu , wird
geſucht . . 8 ,. 97166
Fin von 14 —15 JahrenEin Jünze für keichte und dau⸗

ernde Beſchäfligung geſucht . 6ese
M. Jofeph & Cie. , P 6, 4.
Ordentl . fleißiges Mädchen

für Kücche und Hausarbeit per
ſofort oder ſpäter geſucht . 97076

Eslliniſtr . 24 KI . links .

Tüchtige Verkänferin
geſucht mit Kenntniſſen der Ga⸗
lanteriewaarenbranche . Offerten
unter P. N. 96788 ä. d. Exped.

uf ein Bureau wird
per 1. September ein
fjunges Mädchen aus gu⸗
ter Familie mit hübſcher
Handſchrift zu engagiren
geſucht . 97197

Selbſtgeſchriebene Off .
Auter Angabe der Ge⸗
haltsanſprücherichte man
unter Nr . 97197 au die
Expedition dfs . Blts .

Für hieſige G

Firmen geſucht G

Filialleiterin gastte
Cassirsrin 8½ %.
AugConpthiriſin Bander
Vekäuferinnen Veannert,
Haushaltart . Schreibwagren

Schuhe , Seide ꝛe.
Intern . kaufm . Stellen⸗

Bureau , F 1, 3. 728

Größtes u. leiſtungsfäh . Inſtitut
am Platze . Täglich neue Stellen

Jüngeres Fräulein mit
deutlicher raſcher Schrift als
Gehilfin in die Lagerbuch⸗
haltung , per baldigen Ein⸗
tritt von hieſiger Fabrik ge⸗
ſucht .

lich .
Offerten , ſelbſtgeſchriebene ,

befördert unt . Nr . 97208 die
Expedition dieſes Blattes

Mir empfehlen Caſſirerin , Filial⸗
leiterin , Labnerinnen , tüchtig
für Metzgerei , Kinderfräuleins
mit Sprachkenntniſſen , beſſ . Zim⸗
mermädchen , die näh . u. büg . kön.
97196 Aelt . Vermittlungsburkau
4 , 3. Bürkel . A 4, 3.

Braves ordentl . Mädchen wird
per ſofort od. 1. Septbr . geſucht .

A , 2, Metzgerladen ,
( Strohmärkt ) 96451

Tücht . brav . Mädchen f. häusl
Arbeiten per 1. Oktober geſucht .
97elo. Rupprechtſtr . 7, part .

Herrſchaftsk , Zimmer⸗ „ Haus⸗ u.
Kinderm . ſof. u. 1. Okt . geſ. u. empf .
93813 Frau Schulze , N 4, 21.

Fleißiges braves Mädchen ,
welches etwas kochen kann , gegen
hohen Lohn per ſofort oder 1.
September geſucht . 96811

Schwetzingerſtr . 5, 3. St .
Ein Mädchen ſofort ge⸗

ſucht . 708/97224
L I3 , 18 , 2. Stock .

Ein ſolides Mädchen , wel⸗
ches ſelbſtſtändig bürgerlich kochen
kann und Hausarbeit verſieht ,
zum 1. September geſucht .
96558 L 8, 5, 3 Tr .

Mädchen
von 14 Jahren an erhalten in
unſerer Näherei gutbezahlte
genehme 82

Beſchäftigung .
NachVereinbarung auch Taglohn

Corſetfabrik Herbſt ,
Neckarvorſtadt ( Meßplatz ) .

Traulein zur Stütze der Haus⸗Früulein fraun und Pflege der
Kinder geſucht .

G 7, 29, 8. Stock .

Geſellſchafterin
zu einzel . alten Herrn geſucht .

Näh . F 1, 8, 1. St . 97133
Ein tüchtiges Mädchen bei
heim Lohn in kleinem Haus⸗
It, ſofort oder 1. Sept . geſucht .

97101 FE2 ,
Ein reinl . Mädchen f. häusl .

Arbeit zu kinderloſem Ehepaar
per 1. Oktober geſucht . 9708 7

Näh . C , I , 3. Stock .
.5

Gesuecht
kräftiges Mädchen für Alles ,
mit guten Zeugniſſen , auf 1. Okt .
event früher , bei hohent Lohn .
Zu erfragen i. . Expd . d. Bl .

Ein foſtdes Mädchen füraus⸗
arbeiten geſucht . X 3,

Hunger Techniker ,
gel . . , welcher den 5. Kurs der
Großh . Bad . Baugewerkſchule
abfokbiert hat , ſucht ſofort Stell⸗
ung auf Burean öoder Baupkatz .
Qlf. u. Nr. 97090 au die Exped .

an⸗
daods

Eine anſtänd . Frau möchte
zu Herrſchaften putzen gehen
97095 E 8, 16 , 2. St kechts

Brauerei
fucht Wirthschaften zu
mirthen . Offert . unter Nr .
27078 an die Expedition ds . Bl .

Naufionsfähige Täpflar
geſucht . Offert . Unt. Nr. 97079
an die Expedition ds . Blattes .

Sehrliug in kaufmänn . Ge⸗
ſchäſt geſ. Tücht . Ausbild . , ſof .
Bezahkung. ert . u. Nr . 95889
an die Exped . ds. Al. erb.

Kiferlehrling, ein ordentkicher
Junge gegen

ſofortige Bezahlung in die Lehre
geſuchk . Wilhelen Schumm ,

Holz⸗ und Kellerküferei ,
96955 5 , 10

Lehrmädchen.
Lamndger ach

Wieder ,
6eo . Schwezingede d.

Lehrmädchen
für

— —
gegen

ung geſu 9
M . Wieder ,

PFutz - u . Modewaaren ,
Schwetzingerſtr . 5 .

1 Lehrmädchen ,
1 Lehrling »rier

zum ſofortigen Eintritt geſucht .
B. Auerbacher & Cie . ,
Manufaktur⸗ , Kurz⸗ und Woll⸗

waarengeſchäft , Neckarau .

Tüchtiger HKaufmann ,
verheirathet , 32 Jahre alt , mili⸗
tärfrei , 15 Jahre in der Drogen⸗
branche , ſucht geſtützt auf ka.
Zeugniſſe , Stellung auf Lager
0d. Bureau per ſof. od. 1. Okt.

Gefl . Offerten erbeten unter
No. 96285 an die Exp. ds. Bl.

m . ſch. Handſchr. ,Junger Mann ve J calt
militfr .ſucht Stelle als Bureaud . ,
Kaſſenb . , Ausl. od. ſonſt . Vertr . ⸗
Poſten . Kaution kann geſtellt

ente 4 Leute plaeirt .
280 ber Placirten liegt anf .

Vorkenntniſſe nicht erforder⸗

————ͤ— — —
0 Jung .2 Mann , derh⸗

mit der Führung der
Lagerbücher U. allen vork
Magazinarb . d. Maſch⸗
Seel vertr,
Stelle als

Materialverw . u. ih,

5 Gerdedient
Sauchender bekl. ſchon

U. Zeit den Poſten eines
Magazinverwalters ,

Gefl . Offert . sub C. M
u. Nr . 97180 a d Erh

Fung . ſolfd . Mann ſucht
* als Kaſſenbote , Kaſue
ſonſt . Vertrauensſtelle 1000 J
Caut . u. g. Zeugn . z. Dieuff z
u. H Z. Nr. 97136 d. d. Exp .al

Tüchtiger Architekt
mit hieſigen Verhältniſſen pe⸗
kraut , ſucht Stellung ebfl. guz
hilfsweiſe auf ſofort .

Offerten unter Nr. 97200 a0
die Exped . dieſes Blattes .

Ig; ſol . zuverl . Mann ſuß
Beſchäftigung . Off. unt 15
Nr . 97187 an die Exped 971

Tüchtiger Kaufmann ,de⸗
heirathet , firm . in Abſchluß, ei
ſacher , italieniſcher und amerf
Buchführung , ſowie allen üöngg
Comptoir⸗Arbeiten ſucht ſic
per 1. Oktober zu veränderg

Gefl . Offerten beliebe man lrichten unt . K 96205 an die ſ
Kautlonsfähiger Mang

ſucht Stelle als Bureaudiener ,
Ausläufer oder ſonſt . Berkraz

0 Off. unt . Nr. dsgel
an die Expedition ds Bl.

Für Metzger
Junge kdl. Wittwe , vollſtäſt ,

in der Fleiſcherei u. Wurſtletz
branchekündig , ſucht Stelle gi
Ladnerin oder übernimmt auß
eine Filtale . Zeugniß kann ge⸗
ſtellt werden . 9715ʃ

Näh . Seckenheimerſtr . 104, 2 Fe

4 UAliethgeſuche
Per 15. oder 50. Sepfembet ?

ein bequem möbl . Zimmg
in allernächſter Nähe einer Hallt
ſtelle der Straßenbahn und nich
höher als eine Treppe belegeſ ,
von älterem Herrn bei wuhlge
Familie geſucht .

Offerten unter Nr. 96708 an
die Exped. d. Bl .

Kleineres Magezn
mit Thoreinfahrt , ca. 80 —120q
per 1. Oktober Fe iSan 1Offerten mit P
Nr . 96785 an die Erped. d .

Heſucht
eine Teine gefünd

Wohn . von 2 Zem
Küche im Preiſe von 25 . 50.
für eine Wittwe mit 1 Kinde,

Offerten unter Nr. 98967 ag
die Exped . ds . Bl.

Zwei gut Röblitte Zinn
anf 1. Okt . Nähe Neckarbr . ge⸗

Oſfſerten unter Nr . 8620 af
die Exped . dieſes Blartes .

Solider , junger Kaufmang
ſucht per 1. ember

einfach wöll. Zum
event . mit Penſton .

Oſſerten mit Preisangaßt
unter Nr . 96826 an die Erpeh.
dieſes Blattes .

Junger Maun
aus ſehr guter Familie f

beiFamilie in guterFamilie tu g
nat e

unter Nr . 97081 an die Erpeh
dieſes Blattes .

675 1
bes I. Sepf . ein mobl.

kfuch 0 8el 110der Hauptpoſt , evtl .
tiſch . Offerten mit Preisangah— Nr. 96954 d. d. Exp .d. B.
65 in gutem Haufß⸗
Möbl. Zimmct ncht zn e
von der Bahn

arterre 1. Septbr .be
Ogferk , erbet, unt , Na Jn

an die Expeditlon dſr. Zeitung
5 geräum weeiges

unmöbl . , in freier Le
1. Oktober od. friher von eſuhzu miethen geſu

erten an Frau Bittgrig ,
P4 , 2, 3. Stock . 9271

Zimmer geſucht .
Größeres , leeres Zimmer

Be beeHeidelbergerſtia
Offerken anter Nr . 97185 aß

die Exped . d. Bl .

s elegant möbl , Zimmet
in guter Lage von dret

eſucht .
955 ten unter Nr . 97126 al

edition dis . Blis .

möbl.

Zim . zu d
(CLaden) ſch.2, 18

Börſenplatz,
A , 1

Laden m. Entreſolu Lagerräume
ſowie Wohngn . als ſolche
Bureaux beſteh . aus ! Zim . ,Kii 5
Badezim . ꝛc. , per ſofort zu 75 1
Näheres Börſenbauburegn E .
oder beim Hausmeiſter 5.

eräumigerF 35 7 2 anſtoßend . A
zu vermiethen .

175ein daden mit Neb4, 2 ( zim. , ganz od. 91 55
in guter Lage zu verm . 8007 30 Laden m Wohn,
K 2 29 ev. als Compt .
vm. Näh . G. 3, 16. —

I. 26 , Eckladen m. Ei N
1

u. Wohn . , für
werden. ert . unt . Nr . 97158
an die Grbel. d. Bl .

t für
tualien od jed .an e
3. b. Auskunft 2. St .

e

—

——

—

8
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8
2 8

88g

Maunheim , 23 . Augußt .

Friedrichsfelderſtraße 49 ,

Läden
mit Wohnung , wo ſchon

8.
4
Jahre gut der 99605

Heiiieben
wird , zu verm . 9

Näheres3u¹erlrag
bei B

Aadenhofraße
1 Laden, 3, 4 1
ſogleich bez. ſpäter zi

Näh⸗ invenbofe.
906St. , 82 . , 8.

NunzVilhelmft. 1
parterre Laden mit W

auch zu Büreau geeignet ſofor

Auvernvermiethen.
feinler

agesheinerſt . 30, LLaden

mit 3 Zimmern , Badezim . und

alem Jubehör per . O900 zu
vermiethen . Näh . 3. 96672

Schwetzing erft. 159
Laden mit Wohnung

ſehr geeignet für Milchgeſchäfte
oder dergleichen evenk. mit

Stallung ode r Werkſtätte ſofort

zu vermiethen . 96764

Näh . daſelbſt od. L 15, 2, III .

Sſſort zu. Faamiethen :
10 ,

Prinz Wilhelmſtraße 16 ,
1. Stock , Läden , auchzu Büreau

geeignet⸗ 96945⁵

Dadenlokal
auch als Comptoir geeignet .
per 15. Mopbr . ebentl . auch früher
zu vermiethen . 96559
Näheres D 5, 15 , 2. Stock .

Fin Addeh, in guſer Lage , in
welchem ſeither

Eigarren⸗ 115

9 8 94503

Weinhandlung
betrieben wird , mit ſammt Ein⸗

richtunng zu vermiethen . 90517
Näh. J 1, 11, 2. Stock.

1 Böckerei in Ludwigshafen
96956vermiethen .

Näheres Gräfenauſtr . 31 .

El aden
ii nächſter Nähe der Haupk⸗ 5
poſt , mit auſchließender
Vohnung und allem Zu⸗
behör , zu jedem Geſchüfte

Eagleet , ſofort oder 1.
Srtober zu

Näh. E 2 , 4 , 3. Stock .

Neck :
Geräumiger Laden ( 2 Schau⸗

Kuler), mit Wohn⸗

ran .

Aug , 2 Zimmer, Küche u. Zub
preiswerth zu iee

Oſſerten unter No. 95790 an
die Expedition ds. Blattes .

2

L4 2 guter mittelgr. Wein⸗
142 9 kelter zu uvm. 96788

R3, W an ruh .
chäft ſoſort zu

gumlethen. 97228

86, 16 große Werkſtätte i.

b v,
94427

Nah. Part . od. K 4, 18, 2. St .

11. Querſtr 91 Neubau ,
Stallung mit Wohnung , für ein
Kuiſcher geeignet , ſofork zu ver⸗
miethen . 961

Wlkfätte ader Magazin
für jedes Geſchäft geeignet , ev.
in Wohnung od. Büreau billigſt

10 vermiethen . 96308
Näh.Näh . Augartenſtr. 59 , 2.

Wrößeres Lokal alas

Lagerraum
Ader dergl . per Okt.

85
vermiethen .

Näßheres II 7, 3. 96790

Zu

ſel
per ſofort

kroßer heller Raum
ea. 60Im geeignet für

kichen od , fonſt , Bureaux ,
erkſtätte ꝛc. nebſt kl . Wohn⸗

Aug . O A, 12 , Buchhdlg . ogneg

Surean

Fftstloral geeign . , neu herger . ,2 od. ſpäter zu verm . 94716
Mheinſtr . 3, 2 Bureau⸗Zim . ,

Kt hell , mit ſep. Eiſcngzu verm .

Große, luftige und helle

Sölor-Raumfionkeiten
bde leggz per 1. October

22 swerth dat
verm .

— 2, 24 , part .— 20

St .

5 5. 3 St. , 2ee
Fuce bis 15. Juli

I berin. Näh . 1. Stock . 97250
7 an A berß 1 leer .B595 12 Zim. fez. ver nn.
25 , 2. St . , 1 ſchöne Woh⸗

nung , 4 Zim , Küche ,
Manf⸗Kammern nebſt Zudeh.

Ler 1. Oktober zu verm . 97192

B 6, 220 g. Manſardenz zu

9˙ b. Näh . 2. St . 8779

B 7 , 1 2 , J. Sloc,
4 Aumwes Zubehör , Wadenn
der October oder auch früher
Uvermiethen . 93812

0 1 15
2 Zimmer und Niiche

er 1. Sept E⸗
wiethen.

9 Sept. zu ver

0 3 15

96151

7 Zimmer a. ruh.

s B ,
schöner IV. Stock ,
7 Zimmer u . Zubeh .

per 5 2u verm .

Näh . ll . 8t . 887

07 Wohn . imSeitenb .
178 Zim. u. Zubehör an

ruh . Fam . auf 1. Sept . z. v. 93585

9 . 00 3 auf 1. Oktbr . ſchöne
Wohnung , 6 Zim .

und ubeh . zu verm . 95781
Näh . 1 Treppe hoch zu erfrag .

D4 11 ſchöne Balkon⸗
4 wohnung ,

mer , Badezimmer , Küche , Man⸗
ſarde und Keller per 1. Oktober
zu vermiethen . Näh . parterre . 9

F3 , 17
2 freundl . Manfar⸗

5 denz . u. K. a ſolide
Leute ſof . o. ſpäter z. 975 96794

6 2,5
17 Wen ppeen iſt der

N „Stock , beſtehend in

Ach Badezimmier
undſonſtigem Zubehör per ſofort
oder auch ſpäter zu vermiethen .

Näheres im Laden . 95782

General⸗Anzeiger .
1S ' ekre .

— — — — — —

eccce
—

ů
—

2

Boften⸗AaneleAstat

klsles Sperial .-Bektengeschäft %
25

238.

Telephon 1062

Moriz

Telephon 1062

Betten und Bettwäsche ,

Rosshaaren ,

Daunen, sowie Beitslellen

in Holz , Eisen und Messing .

[ Sceceeeeedde 8
Fabrik aller Arten Matratzen , 8

2 —
Erösstes Lager inBettwaaren ,

Bettfedern 8
8

N

Schlesioger , 8NANn ER. 8
eeeeeeee

* 08 U. Küche 51 b.
Nüh . Laden . 95152ß

977, 17a bföas
elegante Wohuung , vis à vis
der ſtädt . Anlagen , 7 15

Garderobe , Küche und Bade⸗ !
zimmer per 1. Auguſt oder
ſpäter zu vermiethen . 5 5

2 8
—

13

66 , 6 5St . ,et 79 5 1. Kücche
Kilche zu v. 95611

R 5 Kilche ſ. z. berm . 8885käh. 3. St . 97096

6 7,1
4. St . , 1gr . Zim . u. Nilche,
Zubehök, zu vermi

Näheres 1 1 85
5 Gaupenwohnung6 7 35 zu verm . 96987

Zim . . Küche, Hth. ,
75 393 zu verm . 96791

8 , 13 , Jungbuſchſtr . 175
Hths . , Zim . u. Küche zu v. 98890

Zim . u. K üche per2
68 , 251 1. Sept . zu verm .

Näheres im Laden . 96551

9632

H4 120
St. , ſch . Wohn. ,

4 Zim . u. he per
Näh . part . 90888

I 4 222 Zim. , Küce u.
9 Kam . per 1. Oct .

zu verm . Näh⸗ 5St⸗ 97184

1 Zim . und Küche
H17. U berm . 97001

1 7 , 35
2. Stock , Balkon⸗Wohnung , 8

immer , Badezimmer , Küche u.

übehör , ganz oder getheilt per
ſofort oder ſpäter zu verm . Näh
im Laden daſelbſt . 94886

3, 4 ( Dalbergſtr . ), 2 U. 3

Zim . u. Küche nebſt Zubehör
zu verm . N part . 95063

2. St . 4 Zimhier U.

2,15
2 Zim . u. Küche zu

9 v. Näh 97082

835 1385e —
Stock, 8

Küche
Slock, 2 Zim⸗

und Zubehör zu
vermiethen . 96603

3u erfrag . T 4, 21, 2.

86 5
Friedrichsring ,

9 *

8 6, Nelbau ,
mit Zubehör , 5.
mer , Küche

Zimmer und Zubbeher
per 1. OlkoberZu verm . 98229

Näheres 3. Stock daſelbſt .

in nächſter

8 6, Nähe d. Fried⸗
. ,

3. A. 4 Stock /
be aus je 5 Zimmern ,
Küche , Bad und fonſt . Zu⸗
behör zu vermiethen .

Wäh , b. Baumeiſter Fucke -
R 2, 23. 95295

Breiteſtraße ,
( Neubau ) ele⸗

9 Wohunngen ,
Zimmer , Badezimmer

u. Zubehör ev . getheilt g

zn
85692 6

＋ „2

4J 73 27 Seitent bau , 2 u. 1
Zimmer mit Küche

und Keller per 1. Sept . zu ver⸗
miethen . Näh . 2. St. ———80

0
4J 8, 6 Patond
U. 1Zim . u. Kücheb
Näh . Jungbuſchir

K 1, 50

Sept . zu v,
2. St . 96589

15
0 mer

5 Ziümmer
1 Balkon und

2 Erker z. verm. Näh .K 1, da,
2. Stock , Canzlei . 93929

K 5 12
7 Zinmer ,

Küche nebſt Zube⸗
hör pek 1. Okt . 15 J . zu derm .

Näheres O0 7, 92351

K 3, 10 , f. Stock,
6 Zim , Küche, Keller u. 3917555
zu vermiethen. 96786

Zu erfragen 2.

K 4 . 8
2. St . , 3 Zimmer u.
Küche bis 1. 205 95vm. Näh. 2. Stock . 968

L 2 6
3. Stock , 3 Zim. U.

5 Küche u. zu

—5 —
6501

Stock .

12. 107 St . , 7 Zim .
lebſt Zubehör

bis 1. Oktbr . zu vermiethen ,
auch —3 Zim , alseventl .

Bureau , einzuſehen zwiſchen
s und 5 Ühr . 95122

ee 3.

L 11 2
vier ſchöne . große

9 Zimmer , Küche u.

Zubehör ſofort oder ſpäter zu
Derm. Näh . 4. Stock . 95831

L 11 . 24 3
8b . prachtvolle

Wohn,, 5 Zim .
m. Zub . pr. 1. Olt. zu verm . Näb.
parkerre , von —4 Uhr. 92567

J Trp . , 4 Zimmer ,

L 14 , 3 Küche , Badezim. peb
Okt . zu v. Näh . i. Laden . 517

M2 . 3 S 481

4 , 4 elegante Bel⸗Elage ,
7 Zimmer nebſt reich⸗

lichem Zubehör 1
85

od. ſpäter
zu v. Näheres 3. St . 98005

Sl ,
. AlelWohn ,

8 gr. A Küche , Man⸗
ſarde u. Zubeh . per ſofort oder

Pater zu öm. Näh . 2. St . 97149

— . 8

( Paradeplatz ) . In meinem

Hauſe iſt die Bel⸗Etage , 6

Zimmer und Zubehör per
1. Oktober zu vermiethen .

Carl Emil Herz .96298

Jeuen 0 7, 24
herrſchaftl . geb 125

6 u. 7 Zimmerwohnun⸗
gen per 1. Okt . a. e. zu
vermiethen . Näh , daſ .
im 2. Stock . 95104

P . 12 5
3. Stock auf 1. Oktober zu ver⸗
miethen .
95723

Näheres in
1, 12

1im U.
.

Küche de*

—
965 48

4 Zimmer
vedtmNethen .15 ,

B. Sti ,
35 1 3 und Küche per !

tober

15
vermieihen . 93924

1 3
2 Zim. , Küche u.

5
9
5

Zübeh. au klelus
Fam . 10 Sl .

Nah⸗
25

4 17 Naa
an

U4 , 19n
an rubige Leute zu⸗verm . 96584

U 5 11 IZimmer u. Küche

10
verim. 97191

399 Wohn. , beu. aus 4
U 9 233 Aim. A. Kſiche an
kleine ruhige Fam , bis 1. Olt .

zu verm . Näh . 2. Stock . 97160

U6 ,
1 Stſege hoch, 5 Zim. ,
Küche u. Manſar d6

u. gr. ſchöneVeranda ( Laukbe) ſof.
od ſpät zuverm . part 96255

St . ſe Wohn. ,
1 6, 65 5 Firthier und Zu⸗

per ſofort zu vermiethen
Näh . U 6, 12 part . 80741

IF

17 Ringſtr . Hintech . ,
1U 6, 1 Zim . mit Küche
auf 1. Sept . zu verm . 96741

Bahnhoſplatz9 bergelichlet , s
Zim . mit 80 ſofort zu v.

Näheres 2. Stock . 96748

Aadeniſeluuße
9 90

ſchöner 2 4 Aim . u. Zubeh .
zu l Näh . part .

Augartenſtraße 31, 3 u.

Zim. , Küche zu verm . 96025
Augartenstr . 46 ,
1 und Küche , Badez . .

per 1. Oktober oder früher zu

vermiethen .
. Sl Fim⸗

Mugdttenftt .75 mer u. Küche;
Seitenbau , 5. St . , 2 Zim . u. K.

zu verm . Näh⸗ part . 95304

Miſraße H , 28 ) , 5
„ Zimmer und

Klche per 1. Seplember zu ver⸗
miethen . 95684

Velenftroße 28a 6d e
abgeſchloſſ .

Wohnung mit Balkon ,3 Zim, ,

Küche u. Zubehör per ſoſoß, 35
ſpäter zu verm ,

50. Gontardſtr . 26, Ludel
d . T 6, 17, Bureau .

41, 1 Zimmer ,
mit oder ohne Möbel , 1, 9

85

miethen .
752

— — —

Meilſevenſtoße Nr. 35
1 Tr. , hochelegante 4 Zimmer⸗
wohnung , Badezimmer nebſt

allen Zübebbr bis 1. Oktober

zu vermiethen . Zu erfr .
meiſter oder Q4 , 21. S .

Beilſtr . 20 ( U 8, 26 )2
ſchöne Wohnung ,5 Zin : „ Kiſche
u. Zubehör ſofort zu v. 97174

Cliſabethſtraße Kr. 9
öſtl . Stadterweiterung , ris . - vis
der Beethovenſtraße , herrſchaft⸗
liche 8 Zimmer⸗Wohnungen
mit reichem Zubehör per 1. Juli
1901 oder ſpater zu verm . 51776

85
1 daſelbſt im Bureau

Souterrain ) .

Friecrichsring 6
elegauter 4. Stock , 7 Zimmer u.
allem Zubehör preiswerth per
Septeniber od Oktober zu verm .

im 3. Stock , 3

Heine Familie zu v. 87044 fof . zu vm. 6t004. 0
5

Näheres im Parterre . 95972

— —

Eichelsheimerſir. 32 , 3, 2
u. 1 Zimmer u. Küche zu v. 96998

jehsring 30 a ,
5. St . , 1 Zimmer und Küche
nebſt Keller ſofort oder auf 1.
September an ruhige Leute zu
vermiethen . Näheres part . 88752

Friedrichsfelderſtr . 44 1 45 ,

ſchöne Wohnungen von —8
Zimmer nebſt Küche u. Zubehör
zu vermiethen . 81915

Gontardplatz 1, 2. St . , 3
im. , Küche , Keller , Manufarde,

per 1. Okt . z. v. ( 540 Mk. ) vge
Gontardplatz 4, 2 Zim . u.

Küche per 1. Sept . z. v. 96936

Gontardſtr . , ingutem Hauſe,
3 Stieg . . , 2 u. 4 Zimmer an
alleinſteh . Herrn , Bame oder
kinderl . Ehepaar

90
vermiethen .

Näh . Gontardſtr . 8, part . 93455
ab gaca0Jungbuſchſt.Fuſe . J

1. g
ſtehend aus 6 Zimmern , Babe⸗
kabinet und Zübehör , per No⸗
vember 1901 zu verm . 96931

Näheres 2. Stock .
JFerring ) Tirep. ſchöneAaiſerring 12, WehngAim

Küche , Kam . u. Zub . ſofort od.

ſpäter zu verm . 96458
N ſeln

Agiſerring 20,m
75

in.
Balkon , ev. auch einz. , 98107

0. 501 0

*5
mmer u.

699
Kleinfelöſtrf . 10
Küche per 1. Ott .

Lamehſtr . , 2. St. 5 Zin
KücheBadezim . ,Speiſe⸗ u.„Magd⸗
kammer u. Zubeh . per 1. Sept . zu
v. Näh. daſelbſt part , rechts . 89594

5 Lameyſtraße5
Schöue Manſardeuwohung , 3

u. 4 Zimmer und Küche per 1.
Oktober zu verm . Keln vis - - vis ,
ſreie Ausſicht . 96868

Näheres parterre .
Mollffr 3, 1 Zimmer u. Küche

ſnit 117 groß , rein , hell ,

Abſchluß . Dachzum . u. Keller ,
ruh . Lage bis 1. Okt . an kleine
ruh. Familie ( 2 6 M. monat! .

96761zu vermiethen

Mollffr. 9, Part . ⸗Wohnung
zu Weri Zimmer und Küche .

Näheres Tutterſall
Gt . Merzelſtr. 27 a , patt ,
2 Zimmer Küche , Vorberhaus,
au ruh . Leute ; zu verm . 96986

Prinz Wilheluſt. .
2. Stock , 6 Zimmer u. Kütche
mit Zubehbr ſöf. zu verm . 96948

vis - - vis der
0. Duerſtraße 0, Hildaſchule ,
2 Zimmer und Küche zu verm⸗

Näheres parlerre . 98161

5. Querſtr . Nr . 3, 1. Stock ,
Wohnung m. 2 Zim , u. Küche auf
die Straße gebeſid , zu verm . 3888

0 or 1 2 Zimmer u
12. Querſtr. 21 Küche und 1
Zimmer u. Küche z. vm. 91621

3. Derſtt. 40a 8 müc
9 . und Küche

mit Glasabſchlußin neuerbautem
Hauſe ( 2. St . ) an ruhige kleinere
Familie per ſof , zu vm. 98035

NRheinhäuſerſtr . II . u. III .
St . , 2 ſchöne Zimmer u. Küche
mik Zub hör zu verm . 96345

Zu erfr . Rheinhäuſerſtr. 50,2 . St .
D. 4*

ZJu vermiethen .
RBupprechtstrasse

4 Zintmer, Bad , 2 Balkone m.
allem Zubehör pr. 1. Oktober.

Zwei Zimmer u. Küche in
Garten gehend , nur an ruhige
Leute ſofort oder ſpäter .

Din Spezereigeſchchſtin guter Lage per 1. Oktober
oder ſpäter . 96329

Eine Bäckerei in guter Lage
per ſofort over ſpäter .

Näheres Goetheſtr . 125 L.

Neupbau .
Schtwetzingerſtr . 154 , Ein⸗,

Zweis u. Prei⸗ Ammere⸗Wohng .
mit Zubehör auf 1. Okl. preis⸗
würhig zu bezlehen . 95852

Näheres Rheinhäuſerſtr 55 ,
1. Stock .
Seckenheimerſtr . 50,5 Fin .
u Küche ſof. , zu vermi kethen. 97070

2 . Stocd ,
SeckenheiImekfſr . 0 große
ſchöne 7 Zimmer ,
Badez u. allem Jubeh . ſof. zu
vermielhen . Preis Mk. 1250.

Aurk
Ure. 96499

ſofort zu
verm . :

Küche part ,
Seſtenheimerſtr. 64

4 Zimmer und
8 Jimmer mit Balkon und

2 Küche 3. Stock ,
2 Zimmer und Küche Seiten⸗

bau , part . , 95401
1 Zimuter und Küche Seiten⸗

bau , 2, Stock ,

1
geräumiges Ma⸗

in im Sonterrai

Tullaßel PringShelg
ſtraße 16 , 2. Stock , ö Zimmer
liebſt Zubehör ſof. zu v.

Crnitteurſtr . 59,
Neuban

( Nähe der Settenheimerſtr. **
Vorderhaus „2, und 4. Stock ,
je drei Zimmer Alld Küche mit
Balkon . „Gaßeinrichtung , ſowie
3 eee und Küche ;

ktober zu vermi ethen .
*28 0Mheinhänſerſtr . 87 ,

0 97181

Große Wallſtadtſtraße 27 ,
2 Zimmnter u. Küche u. 1 Zim .
1. Küche an ruhtge Leute zu
verm , ebenſo eine

dülen im Lade 9634¹5

woeſrahe 43, Part . ⸗
Wohn. , 3

SZum , Külche und Zu⸗
behör , 5. Stock , je 2 Zim. , Küſche
und Zubehör ſofort oder päter
zu verm äh. 2. Stock . 92313

vderſtraße 33( öſtl . Sta
erweiterung ) hochelegante Woh⸗
Aungez

voll je 7 Zimmer nebſt
Zu behör per 1. Iuli z. v. 357.
NMäh⸗ Teledrichering 36, park .
Werderplatz No . 2, ( Vlllen⸗
wiertel öſil . Stladterweiierung )2. 3, u. 4, Stock , fein ausge⸗
ſlättete Woe von je 7
Zimmer nebſt allem zu
vermiethen . 372

Näh . Setebeſd n 0 purt⸗

Neubau Ecke der Waldhof⸗ u.
Pflügersgrundſtraße .

Mehrere 2⸗ und 3⸗Zir
Wohnungen ſofort zu vermiethen .

Nenban 9. Querſtr . 35 .

imer⸗Wohnungen
zu vermiethen .
eres Riepfeldſtraß 1

95751

Zweiter Stock
in 2⸗Familienhaus , beſteh . in 4
ſchönen Zimmern , Küche , Bade⸗
Raum , Vloſet u. ſonſt . Jubeh, ,
ſowie ? Balkons , baemit
ausſicht , in beſt .L
tard ' ſchen Gutes ,
u. Halteſt . der ellekkr Bahn, an
beſſ. , wenn mögl . kindetl. ſam .
zu verm . Näh . Meerfeld
Abends nach 7 Uhr .
2 Zimmer und Küche in det

55 tlichen Stadterweiterung per
—Witober zu vermiethen . 306

käheres bei Ed . Meur! n,

Gaaneg Drogerie , F 1, 8

Im Centrum der Sladt:
Per 1. Septbr . , 2 große frol .
Zimmer , L. Stock , möblirt oder
unmöbl , zu vermiethen ; geeignet
für Bureau od. Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer . Offerten unter Chiffre
J. 96776 an die Expedition .

part . ſchön möbl .K 1,11
1 od. 2 Herren

K 4, 12
möbl .
per 1.

Luiſenring ,
part . , ſchön

Zim . mit Peuſion
Sept , zu verm .

gaſ
K , I8 , e .

* Ha D. Elektr . , ſchön ſabl.
Balkouzin Zu verm . 97009

71 1 am Bahnhof ) , ſchön
Imöbl . Zim . zu verm . 97175

. 13 . 20 Ss
ſch. möbl . Hiine 2a Penf.
ſofort zu vermiethen , —99250

5 ( am Bahnhof) , part .
L 15, 3 ſchön mbl . Zi minter
zu vermiethen . 5292

15 , 12 , 3 Tr. links , 1110
98795mbl . Balton1 5 zu v.

J 91 . St . hübpſch mbl . 3.N 3. 2 8
E perf 960 88

N6 . 7
＋IV . , ſep.

Heidelber Aee

—292

0 6
4 3. St., ſchön mbl. Zim .

9
90

teinen ſol . Herrn ſof.
zu vermiet

ibl .
( i ing . bill . z. v.

frdl . . ,

hen bei 96943

Se Zipperer .

P4 , 2 Dern.gut möbl . Zim .

dde 4
0 — —

Nled

mer und Zubehör im 2. Stoc N Treppen 1 gut
zu vermiethen . 97162 J 6, 19 möbl . Zimmer an

Näh . Hafenſtr . 24, Badeanſtalt . ] beſſeren Herrn zu vekrm. 97282

Tr. , gut u.
ie ſeither von der In⸗ 6,4 2324 einf c0 möbl .

genieurſchule inne⸗

gehabten Räume , Kirchen⸗
ſtraße 5 ( F 8, 8) ſind per
1. Oktober anderweitig zuſy

vermiethen . Dieſelben ſind
geeignet auch für Engros⸗
oder Fabrikgeſchäfte , grö⸗
ßzere Bureaux oder als

Magazin . 86979

Feupenheim .
Schöne Wohnung , 2 Zimmer

und Küche an ruh . Leute z. vm.
97140 2 —

5 2 10 5

Rheinhäuſerſtraße 16 , 3
2 Zimmer mit Balkon , Küche und

Zubehör zu verm . 96298

a. und 4. Stock ,
Rheinſtraße 5 1 7 Jnmer
2 Manſardenzim . , Badez n und

Zubehbr zu permiethen .
Näheres bei Iſidor Kalter ,

O8 , G, 2. Stock . 8774⁴

MNheinhäuferſier⸗ 10 2. St . ,
2 Zimmer mit Küche u. Balfon
per 1. Oktober zu verm . 96942

Nheinhauſerſtr . 33 , 5 Wohn⸗
ungen , je 2 Zimmer u. Küche
bis 1. Septbr . zu verm . 96771

Näheres 3. Stock , Hinterhaus .

Neuben, Aheinnuftr. 29030 ,
ſchöne Woſtaangen, 3, 4, 5 Zi 1
u. Küche , Bad u. Manfarde, per
1. Oktober

90
verm . 96430

Näh. Eichelsheimerſtr . 14, bart .

WesenenerStadlttheii ,
Noſengartenſtr . 3

links , eleg. Wohnung , 7 Zim. ,
Badezim. U. ſonſt . Zübeh. ſofort
oder ſpäter zu verm . 81968

9 Nupprechttraße 8
nüchſt dem Friedrichsring .
Per 1. Oktober eine Anzahl
ſchöne Wohnungen . Aa ed3, 4

immer , Küche, ad u.
Garderöbe , zu dermiethen . Da⸗

ſelbſt !auch 2 ſchöne Manſarden
mit 3 und 4 Zimmer u. Küche ,
ſowie ein Söuterrain mit 2

bis 83 Zimmiern und Kſiche .
Näheres bei Archilekt Wülfing .

gameyſtraß e 5. 96867

Mheindammſtr . 5, 4 Tr. , 2

gr. Zim . u. Küche per 1. Sept .
zu verm . Näh . Part⸗Laden . 88

Rheindammſtr . 486, —5
Zimmer , iche u. Zubehör zu
berm . Ausſicht auf den Rhein .

Näheres 2. Stock . 97153

Iheindammſtr . 57 5. St
2 Zimmer u Kilche mit Abſchl u6ß
zu vermiethen . 97218

Werberiraße 33.
[ Villenviertel , öſtl .
5 Stabterweiterung , 2

. , 8. und 4. Stock , hoch⸗
elegante Wohnungen von

e ! Zimmern nebſt Zu⸗
behör per September oder

event . ſpäter

Sehr ſchöne 3 u. 2 Zimmer⸗
Wohnung mit Abſchluß ſofort
zu verm , Näh . bei
Friebr . Lehr, Augartenſtr . 36, I .

4 Zimmer⸗
Wohnung mit Badez . , Speiſe⸗
kammer , Speicher , Kellerabth . ,
Mädchenzimmer , Trockenſpeicher ,
Trockenveranda . Näh . Helbing,
8 6, 18. 92327

Schöne Wohnung , 8 Zim. ,
Küche und Zubehör Niort oder
ſpäter zu verm . 92350

Näh . Dammſtr . 35, part .

Oberſtadt .
In beſſerem Hauſe 2 un⸗

möblirte Simmer für

Wohuanng oder Burean
geventl . mit Lagerräumen per ;
1 . Septbr . od. ſpäter zu verm .

Näh . im Ver
las. 91326

Eine hochherr⸗
ſchaſtliche Wonung

( Bel - Etage ) nebſt meh⸗
reren heizbaren Manſarden⸗
zimmern in der Nähe des

e
per ſofort 1vermiethen . Zu erf 115 be

Loeb , 8 25 5. 108

immer mit gut bürgerl . Penf .
Preiswerth

15 ien
97091

1 ſch möbl, Fint ,
9 ſom.155 mbl . Bim .

per 1. Sept . zu verm . 98507
Näheres 3. Etage links .

0 1 1
ein möbl . Zim mit
Penſion an 2 iſrgel .

junge Leute zu verm .

G6 , 10a
J . Stock , ſchön
möbl . Zim . p.

1. Sept . zu verm . 9212
r. hoch , ſeyhr0 145 14a ſchön mbl . Zim .

97212

bis 1. Sept . zu verm . 97084

K1 16 Stock , 1 möbl .

Jun. mit Clavier⸗benü U. Penſion , ſowie ein

einfach möbl . Zim . m. Penſion

an 1 Herrn zu verm , 94243

R. 4 1 Ain hübſch mbl.
5 19 Zimmer an

91158zu verm . 86

8 13
3. Sty ſchön 555

7 Zimmer an an⸗
ſtänd . Dame billig , mit od .
ohne Penſion karee 255
vermiethen . 07⁴

8 1. 150 6 220 . 9 55
8 13 175Brar0 15 5
84 . 1 358

m.

5 88
Li e

J Tr. hoch, möbl .

Zimmier an 9 5G 1
Fräul . Seht . z. Un

755 part . möb Iim .

1 6, 1
zit verm . 98968

7 6 , 7 ( Friedrichsring ,
7 Tennisplatz ) , 3

Tr . rechts , großes , helles , gut
möbl . Zimmer ſof. zu v. 98999

5 . St . t .i gut inblZ . an
62 25 3 1 Hrn . zu vm. 89796

Tr . gut möbl .
U 855 323 Zim . 3. Um. 96914

92 Trep . , gut möbl.
16 74 Wohn⸗ u. eeebis l. Sept. zu verm . 9699

Bontardplatz 7.
Ein ſauber möbl . groß . Zint⸗

mit ſep. Eingang , Hdalteſtelle der
electr . Bahn billig per. 1 Sept .
zu verm ieihen . 96744

Kepplerſtv . 16a , 2. St . , gut
möbl . Zimmer zu 26958

Zwei ſein möbl .

Lanepftkaße Zimmer , Maohn⸗
und Schafzimmer auf 1. Sept .
zu vermiethen . Zu erfragen in
der Expedition ds. Bl. 96817

Mennershofſtraße 10b , dem
Schloßgarten gegenüber , ſind 2
Alegalt möblirte Part . Zimmer ,
Wohn⸗ u. Schläfzim , ſofort
oder ſpäter zu verm . 96970

Zim . ſof. zu verm . 96189

2 möbl . Zim . ſof. zuB 95 21 vermiethen . 96981

99½l Trep . . , möbl .
6, 22

5355
3. v. 95970

Tr. , möbl . Zim⸗B 767 112 mer zu verm . 96302
Näberes O 2, 8,

5.St. , ein mbl .
B ＋5 135 15 1 1 Sepl .
zu 96988

B7 , 15 2 ſein möbl .

gaug u. Telepku. Tel150 Auſchl v.
ein einfach md

0 25 12 lirtes Zimmer mit
oder ohne Penſion ſofort zu
vermiethen . 96887

0 5 3. Skock, 1 gut
02, 1301 möbl . Zimmer
bis 1. Sept . zu verm . 96778

0 3, 4
III , zwei mößblirte
Zimmer ( Wohn⸗ u.

Schlazmnen) an einen oder

zwei beſſere Herren ſofort oder
ſpäter zu vermiethen . 96061

Näheres N I, 2, Laden .

0 ein möbl . Zim . mit
3. 19 Penl zu vm. 21689

0 4 6 ( Oberſtadt ) , 2 ſchön
möbl. Zim. zu v. 6881

1 1ſch. mbl. Z. m. Peuſ .
0 45 10per ſof. zu bm.

1 3 ,F2
9

( legant möbi Wohn⸗
5 f. Schlafzimmer per

1. September an beſſeren Herrru
zu verm . Näh . Laden . 25979

5 „ St . gut mbl . Zim .
9 35 55p. 1. 8 ept . zu v. 96321

9 4 11
2 Trepp . fein

0 möbl . Wohn⸗
U. Schlafz . m. Balk . ſolon ,
um. Telephon i . Hauſe . 2˙

TTTTTTT

5 5 ſchön n Zimmer
9 , U zu vermiethen . 8865

2 Tr ein fein
97 165 17a möbl . Zim . mit
ſep. Eingang 15

verm . 96292
7 „ſch. möbl. gr.

D 5 19 55
2 .

0 od. o. Wenfa.
1od . 2H. od .D. ſof, bill . z. v. 2922

507
77

2000 Sk. ,gut mbl. Zim .
152 zu berm . 96938

. 3 5 Tr . ,g. möbl . Zim .
182 zu verlulethen . 2706

77 3 2, Sk. , möbl. Zim . z. v.
flüe

——
od. Dame . 96940

F2 2. A . , 1 fein möbl .A Wohn⸗ u. Schlafz .
mt. Galdelce vernt . 96585

75 ſein möbl . Zimmer
E445 4 zu vermietheil .

94720

F4 . 106
1 St . , möbl Zim .

„10 mit Kaſſeezu Mk. 155
an anſtänd . ig. Mann zu v. 91

Möbl . Zim . m. ſepar .
6 3. 6 Eing . zu vm. 97188

17 gut möbl . Zim .zu vm.
6 7,1 Näh . part . 96340

75 I jg . Mann in
„ Imöbl. Zim . als Zim. ⸗

Kollege geſ. Näh , part . 96388

St . , einf . möbl .
6 77, 203 Zin mit 2 Betten
an ſol⸗ jg. Leule zu om. 34110

II 12 9 Bretteſtr .St . ,
2

Werderſtraße 3, 4. St . , .,
ſein möbl . Zimmer per .Odelbber

zu vermiethen . 97157

8ſchöne , avoße möblirte

Zimmer in Weinheim a. d. B.

zu vermiethen .
Zu erfragen in der Expedition

ds. Blattes .

Als Fiumerkollege
in ein gut möbl . Zim geſucht

Näh . I8 1, 7a , à Tr 97217

Zwei Zimmer ,
gut möbl . ( Wohn⸗ u. Schlafzim . )
in ruhigem beſſ . He

wird ein
anſt . Herr

Näh. L. 127 97 .

St , Sclaſſ ſtell, a.
beſſ⸗be v.

2

ſte lleni . Koſtz . 5v.
90174

. 557

1 225

F 25 4a St . , iſr. junge
Leute erhalt⸗ ganze

Penſion an gutem Mittags⸗
mbl . Zim . z. v. 50 und Abendtiſch . 97211

Skock, ein möbl . , 2. Ste anſt . j. Mann
H3 , 213 Zim . zuvermiethen . I 4 , 11118 Lögts geſ. 1

im Laden . 9989 1 Tr. , ein fun

J 5, 1, möbl . Zimmer 3u P. 7 ＋ 18 Mann findet bei 15
Näh . im Cigakrenladen . 2205 —885

H 8 Dalbergſtr .9, 1 Tr. gu
möbl . Zimmer an 1 9 5

2 Herren mit oder ohne Penſion
zu vermlethen. 98701

Guln
gute Penſion .

Uten bürgerl. MagNr . 1
Treppe hoch links . 100



Mannheim , 29 . Auguß.

Hamburg⸗Anentg
Bamburg .

42 Arer .
Hamburg-Nexyo

Doppelſchrauben⸗
Schnelldampfer⸗

Beförderung ,
Oteanfahrt —6 Tage.

Ferner Dienſt
8 mit 92078

regulären Doppelſchraubgh
Dampfern .

Fahrkarten zu Ori inal⸗preiſen bei Wafther 4
von Reckow , I. 14,½19.

Mafermehl
beste Kindernabrung

Hafergrütze ,
Reismehl

für vorzügliche Schleimsuppez
Julienne

empfiehlt Hrls
Frledr . Becker ;

G 2, am Markt, .

2

7iom gamslag, 24. August bis Mittwoch , 4. September incl
1

Fleganter Kalbleder-Meren-Walksfigfel
. 85 Fein Nableder-Damen-Knoofsffe . 25à Paar Mk . mit Besatz , à Paar Mk .

Lülbleder-Aenren-Sefnallensfiefel 10 . 85
Fein Kabbleder-Damen-Schalrstisfgl . 95Goodyear Welt , hochelegant , à Paar Mk. mit Besatz , à Paar Mk .

Aalt . Ohevreaun -Herren-Schnallenstiefel
. 95 Eleganter Damen-KAnopfstiefel , . 85à Paar Mk . echt Chevreaux - Besatz , à Paar Mk .

92

arantirt Chevreaur-Herren-Hakonstiefel
. 90 Eleganter Damen-Sohnürstiefel, . 85 Cathaarungs⸗Pomade

entfernt binnen 10 Miuuten je
den läſtigen Haarwuchs des
ſichts und Arme gefahr⸗ and
ſchmerzlos . à Glas M. .80,

Medioinal-Drog. 2. Totgen fen
gegründet 1888

Th . von Gichſtedt , V4,
Kunſtſtraße , Jalel

F

An Taube und

Schwerhörige !
Unantaſtbare Zeugniſſe geheilte
atienten aus allen Gegenden

Europas beweiſen , daß 15neue Methode ſelbſt die ſchwerſen
Fälle von Taubheit heilt. Ohren

ſauſen ſofort
anleſih

Koſten
gering . Jeder kann ſich ſelbſt he⸗
955 1 Taubſtumm altsge

ſchloſſen . 1 Sie Ihnen
Fall genau und wir werden det

ſelben koſtenfrei unterſuchen und
Ihnen uunſere aufrichtige Mein⸗

uug ſagen . 96546
Deutſche Ohrenklinik ,

159 Weſt 129. Str . , New⸗

à Paar Mk . echt Chevreaux - Besatz , à Paar Mk .

edenng enen lebeeee , „ . 85 k. dan Calf Baneg Semüssſe ,
. 50elegant und dauerhait , à Paar Mk. elsgante Fagon , à Paar Mk .

Bequemer Damen - Reiseschulh nit Corielsohlen, à par ES 7 pfg.

„ Farbige Schuhwaaren .
275

alre Horron und gewäbre ſeh 6 .
kK .

e — Amerika .
Ausgenommen davon sind vereinzelte Artikel , deren allgemeine Preisfage eine Herabsetzung nicht zulässt . —
Die in meinem Schaufenster ausgestelften farbigen Schuhwaaren sind bereits mit Netto - Preisen versshen . Dank ! —

925 Erfolgreiche
97 Maarbehandlung

[ Hierdurch theile ich Ihnen int,
daß die angewandte ur bes be⸗

flrühmten Hon de
Herford , von gutem Er 112weſen iſt , ſo daß ! mich

lrufen eines ziemlich dichten Haar⸗

wuchſes erfreue . Ich werde
Methode jedem auf das Beſtt

Vorstadt . empfehlen . 10 40
Für die Richtigkeit mit dem Orig.Für die — 55N

vereid . Bücherreviſor
Heribert Seiherß ,

ſiler, unheim
8 5. , jungbuschstr . — Mittelstr. 53

WrstaltBreſtestr . am Markt R 2 l. 3

31 mMügeln za Dallen⸗ , Herren⸗ und Linderlleider, Möbelfloffe, Vorhinge, Teppiche , Deilen u . rechtzeitigchemiſch gereinigt werden , auch wird dadurch dem Ordnungsſinn , dem Geſchmack und dem perſönlichen Wohlbehagen Rechnung Durch Anwendung der 94109 Juſtizrath und Noturb 855 5 f chemiſchen Reinigung bekommen dieſe Gegenftände ihr neues Ausſehen wieder , bleiben bezügl . Facon ꝛc. intact , und wird bel rechtzeltiger ieberholung dieſer Reinigung Ateliex .Ferdem Hau eſauch manche Neuanſchaffung nicht nöthig . Wir entpfehlen unſere Anſtalt in dieſem Sinne . 85438 Elegante Damen⸗Robes ,ſo⸗wird angenommen . 81487
wie Blouſen werden billig und

chie angefertigt .
M. Schwing , b 4, 73, 2. 8

e . 12 8. e Gebr . RGVer , en . Waſchauflalt , Mannheim , N 2, G, 20%etelte
Hehleib⸗

17
—

Haschinen
Stenographie - und Buchführungs - Unterr . Aufnahme neuer
Schülsrinnem täglich , weil Einzelünterricht . Feinste Referenzen
und uachweisbar beste Unterrichtserfolge . 94874

N 92 2 rikun1 f
r. Lehrer der Stenogr . 7Friedrich Burckhardt , Lizze

08

N , Mö und bessepe

bmbes Kuhſegs Hgne , HlsSen
Tafelgetränk Sr . Majeſtät des Kaiſers , Ihrer Majeſtät der

Kaiſerin Friedrich , Sr . Kgl . Hoheit d. Groß⸗
Nherzogs von Baden , Sr . Kgl. Hoheit d.Herzogs v. 585947 Cambridge ,Sr. Majeſt d. Sultans Abdul Hamid . 8 Reells Seckien teGarantle ,

In ſtets friſcher Füllung vorräthig bet : — ů —
Bebhard Böhler , Mannheim , I 5 , 1 , Hauptbepöt .

Ausstattungen
m Geschenke

Bedarfs - Artikelß

Kopfhedeckungen 86953
Ameisende Neuheiten . Zilligste Preise .

KEINDRR . E .

ſar Lndenheim ez

3 5
1

LocRZhAhge
der

Internationalen
Sunſ⸗Ausſtellung

Münehnen
M . 2 .

Auf 2 Looſe ( gerade und ungerade
Nummer ) 1 Treffer garantirt !

Nach auswärts à M. 2,10 .

Baden - Badener Geldlotterie
à 1 Mk .

Silber - Lotterie
das Wöchnerinnen- Asyl Mannheim

4
1 Mk .

Strassburger - Pferdelotterie— ee. 227 — — 8
— aà 1 MK .

Zu beziehen durch die ExXpeditionHuhrkohlen ** Filiale Friedrichsplatz 5 .

in allen Sorten und prima Qualität 1 —

zu billigſten Tagespreiſen frei aws Haus . 98459

Nedden & Reichert .
Morgen Samſtag den ganzen Taß

* wird eine
Contor : F 7 , 25 ( Luiſenring ) Telephon 788 .

prima fette , junge Kuh
das Pfund zu 45 Pig . gausgehauen 9e

Lohnzahlungsbücher für Minderfährige9 9 Jäh 9 55

Fardinand Hoenskälter SaactheDr . Haas ' sche Druckerei , E 6, 2. eeeeeeeeee
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